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Der nächste Land-
kreisbote erscheint 

am 04.11.2023.

Am Samstag, dem 4. Novem-
ber 2023, können sich Schüle-
rinnen und Schüler sowie deren 
Eltern von 10:00 bis 13:00 Uhr 
rund um das Thema Studium 
informieren.

Zur „UniBörse – Der Hoch-
schultag im Landkreis“ im 
„Glückauf“-Gymnasium Dip-
poldiswalde lädt das Landrats-
amt gemeinsam mit der Agen-
tur für Arbeit ein. 
 
Neben verschiedenen säch-
sischen Studieneinrichtun-
gen präsentieren auch Un-
ternehmen des Landkreises 

spannende und interessante 
duale Studiengänge und zu-
künftige berufliche Einsatzbe-
reiche. 
„Die Vielfalt der Studienmög-
lichkeiten ist in den letzten 
Jahren enorm gewachsen. Um 
einen Überblick zu erhalten, 
haben die Schülerinnen und 
Schüler am Messetag die Mög-
lichkeit sich bei Universitäten 
und Hochschulen aus ganz 
Sachsen sowie Unternehmen 
des Landkreises zu informie-
ren. Diese Chance sollten sich 
die künftigen Fachkräfte nicht 
entgehen lassen“, lädt Landrat 
Michael Geisler, Schirmherr der 

„UniBörse – Der Hochschultag 
im Landkreis“ alle interessier-
ten Jugendlichen und ihre El-
tern ein. 
Die Messe wird ergänzt durch 
ein Rahmenprogramm mit 

verschiedenen spannenden 
Workshops, bei denen die 
Frage im Mittelpunkt steht, 
wie man genau das Studi-
um findet, welches zu einem  
passt. 

Der Eintritt zur Studienorientie-
rungsmesse ist kostenfrei. 
Veranstaltungsort:
„Glückauf“-Gymnasium
Am Gymnasium 1-3
01744 Dippoldiswalde

Kontakt:
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschafts-
förderung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1516
E-Mail: anne.hoeher@
landratsamt-pirna.de 
www.landratsamt-pirna.de

„UniBörse – Der Hochschultag im Landkreis“ am 4. November 2023 
in Dippoldiswalde
Die Studienorientierungsmesse bietet alle Informationen für den Weg nach dem Abitur

Was? Tourismustag 
Wann? 6. Dezember 2023
Wo? Jagdschloss Graupa

SAVE THE DATE 

Halloweenkonzert für Kinder 
„SPUK UND ZAUBEREI“

Hier erleben kleine und große Zuhörer – 
am besten als Gespenster verkleidet – am 
Montag, 30. Oktober 2023, 15:00 Uhr eine 
spannende Gruselgeschichte mit schaurig-
schönen Melodien. Der Moderator Patrick 
Rohbeck wird lustig und unheimlich-geis-
terhaft durch das Zaubereikonzert führen. 
Es spielt das Gespenstergrusel-Streichquin-
tett der Elbland Philharmonie Sachsen mit 
Mirella Petrova als Gast am Klavier. 

Das Konzert ist für Kinder im Alter von 5 bis 
10 Jahren geeignet.

GRAF SHOCKENSTEIN 
LÄDT EIN!

Peter Kube, bekannt aus dem Zwinger 
Trio, lädt seine Zuhörerinnen und Zuhö-
rer am Samstag, 18. November 2023, um 
17.00 Uhr ins sagenumwobene „Schloss 
Shockenstein“ ein. Für die passende mu-

sikalische Atmosphäre sorgen dabei Or-
chestermitglieder der Elbland Philharmonie  
Sachsen.  
Als „Fledermausbeauftragter des Land-
kreises“ stattet Ronny Pfahlschmidt dem 

Schloss einen unangekündigten Besuch 
ab und macht Bekanntschaft mit dem un-
heimlichen Grafen und dessen verrücktem 
Butler Igor. Welche Rolle dabei Miss Marp-
le, der Umwelt- und Naturschutz sowie 
Blutgruppenunverträglichkeiten machen, 
wird erst im Konzert verraten.

Der Text für die humorige Geschichte stammt 
aus der Feder von Mario Süßenguth.

•••
Tickets erhalten Sie zu beiden Konzerten 
bei der Elbland Philharmonie Sachsen, Tele-
fon: 03525 72260, online unter hallo.etix.
com/eps, in allen DDV Lokalen, SZ-Treff-
punkten sowie an der Abendkasse.

Übrigens: In den beiden Sonderkonzerten 
ist das einzige Instrument zu erleben, das 
ganz ohne Berührung gespielt wird: das 
Theremin. Hornist Detlev Everling erzeugt 
die Klänge des selten gespielten elektro-
nischen Musikinstruments wie von Zau-
berhand. Lassen Sie sich überraschen und 
begeistern!

Die Elbland Philharmonie Sachsen lädt zu Sonderkonzerten in 
den Kreistagssaal des Schlosses Sonnenstein ein

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
bitte beachten Sie, dass das 
Landratsamt mit seinen Au-
ßenstellen am Montag, dem  
2. Oktober 2023, sowie am 
Montag, dem 30. Oktober 
2023, für den Besucherverkehr 
geschlossen bleibt. 
Dafür ist die Behörde am Mitt-
woch, dem 4. Oktober 2023, 
sowie am Mittwoch, dem  
1. November 2023, geöffnet.

Wir wünschen allen am 3. und 
31. Oktober schöne Feiertage!
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Wie geht es weiter mit der Na-
tionalparkregion Sächsische 
Schweiz? Welchen Stellenwert 
hat dabei der Naturschutz? 
Was heißt das für die Entwick-
lung des Tourismus in der Re-
gion? Was wird aus den Wan-
derwegen und Stiegen, aber 
auch Rettungswegen für die 
Feuerwehr und Notfälle? Und 
wie darf man sich die Waldent-
wicklung im Nationalpark und 
im angrenzenden Landschafts-
schutzgebiet vorstellen? Diese 
und andere Konzepte wurden 
beim ersten gemeinsamen Ge-
sprächsforum des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge und der Nationalparkver-
waltung Sächsische Schweiz 
von Sachsenforst, das am 
6. September im Soli Vital in 
Sebnitz stattfand, vorgestellt 
und diskutiert.
 Gekommen waren mehr als 
80 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, darunter Natur-
schützer und Forstexperten, 
Vertreter der Bürgerinitiative 
Naturpark Sächsische Schweiz, 
Unternehmer, Touristiker und 
Verwaltungsmitarbeiter. Sie 
konnten sich jeweils zwei von 
insgesamt vier Themen aus-
wählen und mitdiskutieren. 
Inhaltliche Impulsgeber waren 
Kai Ritter-Kittelmann (Leiter 
Amt für Bevölkerungsschutz) 
für das Thema Waldbrand-
schutzmanagement, Tino Rich-
ter (Geschäftsführer Tourismus-
verband Sächsische Schweiz) 
für die Tourismusentwicklung, 
Andreas Knaak von der Natio-
nalparkverwaltung zum Thema 
„Wege“ und Uwe Borrmeister 

(Leiter der Nationalparkverwal-
tung und des Forstbezirkes Neu-
stadt) zur Waldentwicklung in 
der Nationalparkregion. 
In der intensiven Diskussion gab 
es sowohl kritische und unter-
schiedliche Positionen als auch 
Gemeinsamkeiten. So bestand 
große Einigkeit darin, dass man 
Naturschutz und Tourismus 
nicht gegeneinander ausspie-
len, sondern gemeinsam entwi-
ckeln müsse. 
 Tino Richter vom Tourismus-
verband Sächsische Schweiz 
sprach die grundsätzlich gute 
Zusammenarbeit mit der Na-
tionalpark- sowie der Land-
kreisverwaltung an, wobei der 
Fachkräftemangel, besonders 
im Gastgewerbe, die positive 
Entwicklung oftmals erschwe-
re. Er plädierte für einen nach-
haltigen Qualitätstourismus, 
den weiteren Ausbau des ÖPNV 
und eine noch bessere Kommu-
nikation und Zusammenarbeit 
mit den Kommunen der Natio-
nalparkregion.
 Mit Blick auf die Waldbrände 
im Sommer 2022 ist erkenn-
bar, dass sich mehrere Empfeh-
lungen der Expertenkommis-
sion bereits in der Umsetzung 
befinden, andere noch einer 
behördlichen Prüfung bedür-
fen. So sollen lange Wege für 
Löschwasser künftig durch den 
Bau weiterer Zisternen verkürzt 
werden, auch brachten die Teil-
nehmer eine Trockenleitung 
von der Elbe und die Aufstel-
lung von Löschhäusern ins Ge-
spräch. Zur Trockenleitung auf 
den Großen Winterberg wird 
es eine Machbarkeitsstudie der 

Feuerwehr Bad Schandau ge-
ben. Als überaus wichtig wird 
auch die Aufklärung und Prä-
vention hinsichtlich des Rauch- 
und Feuerverbots im Wald 
gesehen. Dies muss vor allem 
auch in den Schulen und über 
Social-Media-Kanäle noch in-
tensiver kommuniziert werden. 
 Unterschiedliche Auffassun-
gen gab es unter anderem zur 
Waldentwicklung im National-
park, zum Wegekonzept und 
zu Einschränkungen, die sich 
durch die Schutzziele des Natio-
nalparks ergeben. Die National-
parkverwaltung begleitet und 
betreut die Waldentwicklung. 
Das Totholz ist vor allem bei der 
Freihaltung der Rettungswege 
im Blick und wird bei daraus 
resultierenden Gefahren be-
seitigt. Eine Waldbrandschutz-
konzeption ist in Arbeit und 
tritt zeitnah in Kraft, kündigte  
Nationalparkleiter Uwe Borr-
meister außerdem an. 
Seit 2021 wird verstärkt Au-
genmerk auf das Freihalten 
sowie Freischneiden der Wege 
im Nationalpark gelegt, was 
inzwischen viele positiv zur 
Kenntnis nehmen. Hier warb 
die Nationalparkverwaltung 
um Verständnis hinsichtlich 
des Tempos bei den Aktionen, 
denn jede Maßnahme muss im 
Vorfeld beantragt, geprüft und 
genehmigt werden. Die Sicher-
heit, sowohl für Waldbesucher 

als auch für diejenigen, die die 
Wege freischneiden, steht da-
bei an oberster Stelle. Erforder-
lich ist eine schnelle und ver-
lässliche Kommunikation zur 
Nutzbarkeit von Wegen. Bei der 
Erarbeitung einer Wegekon-
zeption müssen auch die Kom-
munen und Feuerwehren noch 
stärker einbezogen werden.
 Uwe Borrmeister, Leiter der 
Nationalparkverwaltung beim 
Sachsenforst, resümierte im 
Nachgang der Veranstaltung: 
„Wir haben uns über das gro-
ße Interesse sehr gefreut. Es 
ist klar, dass es sich bei unse-
rem ersten gemeinsamen Ge-
sprächsforum um einen Auftakt 
handelt und nicht alle Fragen 
ausreichend besprochen und 
diskutiert werden konnten. 
Aber wir sind uns auch weitge-
hend einig darin, dass wir die 
Zukunft der Nationalparkregi-
on nur gemeinsam entwickeln 
können.“ 
„Es zeigt sich einmal mehr, 
dass eine sachliche Diskussion 
über schwierige Themen mög-
lich ist“, erklärt Landrat Geisler. 
„Die Fachleute und Multipli-
katoren haben in Sebnitz eine 
große Bandbreite von Themen 
rund um die Entwicklung der 
Nationalparkregion besprochen 
und ihre Gedanken austau-
schen können. Ich danke allen, 
die sich an den regen Diskus-
sionen beteiligt haben, für ihr 

Engagement, ihre Ideen und 
Hinweise.“ 
Weitere öffentliche Austausch-
veranstaltungen werden folgen. 
Damit ist es möglich ein brei-
tes Meinungsbild einzufangen. 
„Ich werde mich dafür einset-
zen, dass dann auch die Ver-
treter der sächsischen Staatsre-
gierung mit am Tisch sitzen und 
direkt einbezogen werden kön-
nen“, kündigt Landrat Geisler 
an und forderte zudem von der 
Landespolitik mehr Unterstüt-
zung für die Region und klare 
Entscheidungen, zum Beispiel 
zur Winterbergbaude. „Es muss 
zur Umsetzung dessen kom-
men, was man dazu mit Vertre-
tern des Freistaates seit Jahren 
besprochen hat.“ 
Geisler bekräftigte jedoch auch, 
dass nach den Waldbränden im 
Sommer 2022 viel geschehen 
ist und positive Veränderungen 
erzielt worden sind. 

Hintergrund: Im Rahmen der 
rechtlichen Möglichkeiten trägt 
die Nationalparkverwaltung 
den traditionellen Erholungs- 
und Sportinteressen im größt-
möglichen Umfang Rechnung, 
zum Beispiel bei den Vereinba-
rungen zu einem Netz von 400 
Kilometern Wanderwegen, 700 
zugelassenen Kletterfelsen, 100 
Kilometern Zugangswegen zu 
Kletterfelsen, 58 Boofen und 
51 Kilometern Radrouten. 

Aktuelles

Seite 2

Großes Interesse an Entwicklung der Nationalparkregion beim 
Gesprächsforum in Sebnitz
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Aktuelles

Die Wahl des richtigen Ausbil-
dungsberufes ist wohl für alle 
jungen Menschen und ihre El-
tern eine wichtige Frage, die 
nicht so leicht zu beantworten 
ist. Bei der Vielzahl der Mög-
lichkeiten ist gute Information 
wichtig. 

„Der Unternehmensatlas in der 
nunmehr siebenten Auflage 
hilft in übersichtlicher Art sich 
zu orientieren, Ausbildungs-
betriebe, Branchen und Berufe 
zu entdecken und Ansprech-
partner zu finden“, erläutert 
Landrat Michael Geisler zur 
neuen Publikation. „Die hier 
vorgestellten Firmen bieten ne-
ben Ausbildungsplätzen und 
Studienplätzen auch Praktika, 
Ferienjobs und die Möglich-
keit zum ‚Schnuppern‘ an. So 
können sich junge Menschen 
schon frühzeitig mit ihren po-

tenziellen Ausbildungsbetrie-
ben befassen. Der Landkreis 
bietet viele Möglichkeiten für 
zukünftige Fachkräfte. Diese 
gilt es für unseren Landkreis 
für die Zukunft zu sichern.“ 
Der „Unternehmensatlas“ 
führt Schülerinnen und Schü-
ler als informativer Wegweiser 

durch die Vielfalt der Möglich-
keiten im Landkreis. Neben 
den vielen Ausbildungsberufen 
und dualen Studienmöglich-
keiten kann man die Unterneh-
men der Region kennenlernen. 
Vom Praktikumsplatz über 
Ausbildungsangebote bis hin 
zu wichtigen Tipps und Tricks 

erhalten auch Eltern notwendi-
ge Informationen, wie es nach 
dem Schulabschluss weiterge-
hen kann. 

Aber auch alle, die schon wis-
sen, in welcher Branche sie ar-
beiten wollen oder sogar schon 
einen Traumberuf haben, kön-
nen im Unternehmensatlas Fir-
men finden, die ganz konkret 
in ihrem Wunschberuf ausbil-
den.

Schüler erhalten „ihren“ Unter-
nehmensatlas
 
Alle Schülerinnen und Schüler 
der Vorabgangs- und Abgangs-
klassen der allgemeinbilden-
den Schulen des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge haben ihre persönliche 
Ausgabe der neuen Broschüre 
bereits bekommen oder erhal-

ten sie in den nächsten Tagen. 
Die zugehörige Website steht 
auch online unter www.unter-
nehmensatlas.de zur Verfü-
gung. 

 Kein Exemplar über die 
Schule mehr verfügbar? Dann 
einfach direkt beim Landrats-
amt bestellen oder die Websi-
te besuchen und online Firmen 
und Ausbildungsberufe erkun-
den. 

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschafts-
förderung
Schloßhof 2/4, 
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@
landratsamt-pirna.de

Neuer Unternehmensatlas mit noch mehr Informationen für Schüler erschienen

Die IHK Dresden und die HWK 
Dresden unterstützen Unter-
nehmen neben der projektbe-
zogenen Recherche geeigneter 
Fördermittel auch mit der Erar-
beitung individueller Finanzie-
rungsvorschläge für ihre Vorha-
ben und bieten entsprechende 
Beratungsgespräche an. 
Der nächste Finanzierungs-
sprechtag findet am 7. Novem-

ber 2023, 10:00 bis 16:00 Uhr, 
im Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Weiße-
ritzstraße 7, Raum 316 statt.

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung zu den Einzel-
gesprächen ist erforderlich und 
unter 
• www.dresden.ihk.de/
veranstaltungen 

• www.hwk-dresden.de/
sprechtag-finanzen
oder bei den genannten An-
sprechpartnern möglich.

Ihre Ansprechpartner:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschafts-
förderung
Telefon: 03501 515-1519

E-Mail: ines.henning@landrat-
samt-pirna.de

Industrie- und Handelskammer 
Dresden
Referat Wirtschaftsförderung
Telefon: 0351 2802-147
E-Mail: zesewitz.ute@
dresden.ihk.de

Handwerkskammer Dresden
Projekt „Puls Handwerk“
Telefon: 03501 585-4361
E-Mail: Mandy.Hammer@
hwk-dresden.de

Finanzierungssprechtag im Landratsamt Dippoldiswalde
Industrie- und Handelskammer Dresden und Handwerkskammer Dresden beraten zu Fördermitteln und Finanzierungsvarianten

Frauen sind in der Politik unter-
repräsentiert. Eine vom Staats-
ministerium der Justiz und für 
Demokratie, Europa und Gleich-
stellung (SMJusDEG) in Auftrag 
gegebene Studie soll nun her-
ausfinden, woran das liegt. Die 
von der Europäischen Akademie 
für Frauen in Politik und Wirt-
schaft (EAF) e.V. umgesetzte 
Studie sucht Antworten auf die 
Fragen, welche Gründe Frauen 
an der Übernahme eines kom-
munalpolitischen Amtes hin-
dern, welche Erwartungen sie 

an ein solches Mandat haben 
und wie Rahmenbedingungen 
für Kommunalpolitikerinnen 
und solche, die es werden wol-
len, anders und besser gestaltet 
werden können.
Im Rahmen der Studie werden 
Interviews mit politisch und zi-
vilgesellschaftlich aktiven Frau-
en in allen Landkreisen und 
kreisfreien Städten in Sachsen 
geführt. Der Fokus liegt ins-
besondere auf kommunalpo-
litischen Mandatsträgerinnen, 
weiblichen Parteimitgliedern 

ohne Mandat, und zivilgesell-
schaftlich engagierten Frauen 
aus den Bereichen Bildung & 
Kultur sowie Sport & Freizeit. 
Bei den Teilnehmerinnen wird 
eine breite Mischung lebens-
weltlicher, biografischer und 
weiterer Vielfaltsaspekte ange-
strebt, um ein möglichst umfas-
sendes Bild zu erhalten.
Dafür werden noch Teilneh-
merinnen gesucht, die von 
ihren Erfahrungen berichten 
möchten. Die Befragungen fin-
den zwischen Oktober 2023 

und Februar 2024 statt. Die 
Veröffentlichung der Ergebnis-
se ist für September 2024 ge-
plant.

Weitere Infos zur Teilnahme: 
https://www.gleichstellung.sach-
sen.de/studie-zum-engagement-
von-frauen-in-der-politik-5165.
html

Die Studie ist einer der im Maß-
nahmenkatalog der Fachkom-
mission zur gleichberechtigten 
Teilhabe von Frauen an Wahl-
ämtern vorgeschlagenen Schrit-

te. Von Mai 2021 bis Juni 2022 
tagte die Fachkommission un-
ter dem Vorsitz von Gleichstel-
lungsministerin Katja Meier. Im 
Juni 2022 stellte sie einen Maß-
nahmenkatalog vor, der sieben 
konkrete Handlungsfelder und 
Handlungsoptionen benennt, 
die durch die Staatsregierung 
unmittelbar umgesetzt werden 
sollen.

https://www.gleichstellung.sach-
sen.de/Frauen-In-Wahlaemtern.
html

Zu wenig Frauen in der Politik: Neue Studie zu Frauen in Kommunalpolitik und 
Zivilgesellschaft in Sachsen erforscht die Ursachen
Noch Teilnehmerinnen für die Befragungen gesucht.
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Wirtschaftsförderung

Die Oberschule „Am Knöchel“ in Seb-
nitz konnte bereits bei der Frühjahrsta-
gung des Arbeitskreises SCHULEWIRT-
SCHAFT prämiert werden. Jetzt nahmen 
die amtierende Schulleiterin, Thea Häl-
sig, sowie die für die berufliche Orientie-
rung verantwortliche Mitarbeiterin, Frau 
Fischer, die offizielle Urkunde entgegen. 
Die damit verbundene Geldprämie in 
Höhe von 1.000 Euro wird unter ande-
rem für den Erwerb des Berufswahlpas-
ses verwendet. 
 
Vom 11. bis zum 16. März 2024 sind er-
neut Schülerinnen und Schüler im Land-
kreis unterwegs, um Berufe kennen-
zulernen und praxisnahe Angebote in 
Unternehmen wahrzunehmen. Sowohl 

kleine Handwerksbetriebe und große 
Industriekonzerne als auch Sozialein-
richtungen, Behörden und Krankenhäu-
ser öffnen Jugendlichen ihre Türen, um 
Branchen, Berufe, Tätigkeitsbereiche 
und den Arbeitsalltag vorzustellen. 

Unternehmen: Jetzt anmelden!
 
Unternehmen können sich ab sofort re-
gistrieren und ihre praxisnahen Angebo-
te veröffentlichen. Wie eine erfolgreiche 
SCHAU-REIN!-Veranstaltung funktio-
niert, dazu bietet der Downloadbereich 
für Unternehmen unter www.schau-
rein-sachsen.de mit ausführlichem In-
formations- und Werbematerial, Text-
bausteinen für Newsletter, Checklisten 

etc. an. Auch ein Leitfaden zum Erstellen 
praxisnaher Angebote wird unter die-
sem Link bereitgestellt. 
 
Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Telefon 03501 515-1514
sebastian.salomo@landratsamt-pirna.de

„Schau Rein“ ist ein Projekt im Auftrag 
des Freistaates Sachsen und wird unter-
stützt von der Bundesagentur für Arbeit, 
Regionaldirektion Sachsen, den säch-
sischen Handwerkkammern sowie den 
sächsischen Industrie- und Handelskam-
mern.

Beste „SCHAU REIN“ Schule 2023 und Ausblick auf Aktionswoche 2024

Die Ausbildungsmesse am 
9. September 2023 war aus-
gesprochen gut besucht und 
sorgte mit 160 Ausstellern für 
einen neuen Rekord. Ab zehn 
Uhr am Morgen hatte Landrat 
Michael Geisler zum 22. „Tag 
der Ausbildung“ eingeladen. 
Schülerinnen und Schüler wa-
ren mit ihren Eltern, Geschwis-
tern und Freunden gekommen 
und informierten sich über Aus-
bildungsmöglichkeiten und be-
rufliche Perspektiven.
Zahlreiche Aktionen, bei de-
nen sich die Besucher auspro-
bieren konnten, gab es außer-

dem wieder. Im Vordergrund 
stand vor allem das persönliche 
Gespräch mit Unternehmern, 
Ausbildern oder Azubis. Neben 

fast allen Branchen präsentier-
te sich auch das Landratsamt 
mit einem Messestand, denn 
hier ist ebenfalls die neue Be-

werbungsrunde angelaufen. 
Pünktlich zum Tag der Ausbil-
dung wurde die Seite www.
landratsamt-pirna.de/junges-
amt.html veröffentlicht. Jung 
und natürlich Alt finden hier 
in einem Wimmelbild kurz 
und prägnant die wichtigsten 
Amtsaufgaben beschrieben. 
„So möchten wir zeigen, dass 
in der Verwaltung unterschied-
lichste Begabungen und ganz 
verschiedene Interessen und 
Fähigkeiten gebraucht werden. 
Wir freuen uns über viele Be-
werbungen und junge Talen-
te, die später ein wenig den 

Landkreis mitgestalten möch-
ten“, sagt Landrat Michael  
Geisler.
Unter diesem Link sind die aktu-
ell laufenden Ausschreibungen 
zu finden.

www.landratsamt-pirna.de/
junges-amt.html

Vielen Dank an alle Aussteller 
und Sponsoren beim „Tag der 
Ausbildung“.

Das war der „Tag der Ausbildung“ 2023

Am Stand des Landratsamtes

Vertreter der Wirtschaft präsentieren sich zahlreich

Präzision beim Uhrmacherhandwerk gefragtNachwuchs auch beim Kreisfeuerwehrverband gesucht

Die Hilfsorganisationen werben ebenfalls um AzubisDie Baubranche ist mit großem Gerät auf der Messe präsent

Auch das Handwerk ist vertreten
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Nachhaltigkeit im Landkreis

Die Freude war groß. als am 

21.09.2023 der Nationalpark 

Sächsische Schweiz mit seiner 

Trägergruppe Fahrtziel Natur 

den ersten Platz beim „Fahrtziel 

Natur Award” aus den Händen 

der Bundesumweltministerin 

Steffi Lemke entgegennahm. 

Der Preis wurde in diesem Jahr 

zum achten Mal verliehen. Trä-

ger der Kooperation Fahrtziel 

Natur sind die großen Umwelt-

verbände BUND, NABU und 

VCD sowie die Deutsche Bahn.

Seit 20 Jahren ist auch der Na-

tionalpark Sächsische Schweiz 

Mitglied beim Projekt „Fahrtziel 

Natur“ mit dem Ziel, Besucher 

schon bei der Anreise in die Na-

tionalparkregion zum Umstieg 

auf Bahn und Bus zu bewegen. 

Uwe Borrmeister, der Leiter 

des Nationalparks Sächsische 

Schweiz: „Die Auszeichnung 

ist uns Ansporn, im Bemühen 

um den Mobilitätsumstieg nicht 

nachzulassen. Als eine Touris-

mus- und Nationalparkregion, 

welche Schutz und Nutzung in 

Einklang halten will, sind nach-

haltige Mobilitätsangebote 

wichtig und eine Kernaufgabe. 

Die Gemeinsamkeit, mit der alle 

relevanten Mobilitätspartner 

in unserer Trägergruppe schon 

über viele Jahre hinweg an die-

sem Ziel arbeiten und die vielen 

erreichten Projektziele, verbin-

den wir auch mit etwas Stolz 

auf das Erreichte.“ 

Ein breites Bündnis in der Sächsi-
schen Schweiz

Tino Richter, der Geschäfts-

führer des Tourismusverban-

des Sächsische Schweiz: „Wir 

sind dankbar für die enge Zu-

sammenarbeit mit der Na-

tionalparkverwaltung, dem 

Verkehrsverbund, weiteren Mo-

bilitätsanbietern und den Kom-

munen. Durch unser gemein-

sames Projekt, die ,Gästekarte 

mobil’, ist es gelungen, deut-

lich mehr Urlaubsgäste für Bus, 

Bahn und Schiff zu begeistern. 

Im Endeffekt wird es so für alle 

entspannter – für die Urlaubs-

gäste auf ihrer Reise und auch 

für die Natur, in die weniger 

PKW rollen.“

In der Trägergruppe Fahrtziel 

Natur im Nationalpark Sächsi-

sche Schweiz arbeiten inzwi-

schen mehr als 20 Partner an 

vielen Detaillösungen, um bei-

spielsweise Reiseketten mit logi-

schen Umstiegen zwischen den 

unterschiedlichen Verkehrsmit-

teln zu verbessern. Neben der 

breit gefächerten gemeinsamen 

Werbung zum Umstieg auf den 

ÖPNV haben sich die regiona-

len Akteure auf konkrete Ziele 

und stetige kleinere oder grö-

ßere Projekte verständigt. Dazu 

gehören u. a. neue Busverbin-

dungen, Taktanpassungen an 

den Knotenpunkten, aktuell der 

Bau des Überganges am Bahn-

hof Pirna zum ZOB, der jährliche 

touristische grenzübergreifen-

de Fahrplan, ein begonnenes 

Parkleitsystem, Verlinkungen 

zur Zuganreise und vieles mehr. 

Selbstverständlich wirken in der 

Sächsisch-Böhmischen Schweiz 

auch grenzübergreifend leis-

tungsfähige Nahverkehrsakteu-

re, wie der Kreis Usti und die 

Nationalparkverwaltung Böhmi-

sche Schweiz mit. 

Jury würdigt herausragendes En-
gagement

In der Begründung der Jury heißt 

es: „Der Nationalpark Säch-

sische Schweiz gewinnt den 

,Fahrtziel Natur Award’ 2023 

für den konsequenten Ausbau 

des öffentlichen Verkehrs und 

die Einführung der ,Gästekarte 

mobil’. Kaum eine deutsche Na-

tionalparkregion ist so gut mit 

der Bahn zu erreichen und hat 

ein so attraktives Angebot zur 

Mobilität vor Ort entwickelt, wie 

die Nationalparkregion Sächsi-

sche Schweiz. Zweimal erhielt sie 

dafür bereits eine Auszeichnung 

im Rahmen des Fahrtziel Natur 

Awards: 2012 für den Natio-

nalparkbahnhof Bad Schandau 

und 2014 für die Einführung der 

Nationalparkbahn, die die Säch-

sische und Böhmische Schweiz 

grenzüberschreitend miteinan-

der verbindet. Das gemeinsame 

Engagement aller Beteiligten in 

der Region für nachhaltigen Tou-

rismus und eine klimafreundliche 

Mobilität ist herausragend. Des-

halb gewinnt der Nationalpark 

Sächsische Schweiz den Fahrtziel 

Natur-Award 2023“.

Landrat Michael Geisler: „Nach 

dem zweiten Platz beim Bun-

deswettbewerb Nachhaltige 

Tourismusdestinationen ist der 

Gewinn des ,Fahrtziel Natur-

Awards’ die zweite Ehrung auf 

Bundesebene für unsere Regi-

on. Das zeigt eindrucksvoll, was 

möglich ist, wenn bei der Tou-

rismusentwicklung viele Part-

ner an einem Strang ziehen. Ich 

danke allen Partnern, die sich 

für den nachhaltigen Tourismus 

in unserer Region engagieren.“

Erstplatzierte im Fahrtziel Natur - Award
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Gesundheitsamt und Jugendamt

Selbsthilfegruppen sind freiwilli-
ge, meist lose Zusammenschlüs-
se von Menschen, deren Aktivi-
täten sich auf die gemeinsame 
Bewältigung von Krankheiten, 
psychischen oder sozialen Prob-
lemen richten, von denen sie - 
entweder selber oder als Ange-
hörige - betroffen sind. Ihr Ziel 
ist eine Veränderung ihrer per-
sönlichen Lebensumstände und 
häufig auch ein Hineinwirken in 

ihr soziales Umfeld. Die Selbst-
hilfe ist ein niederschwelliges 
Angebot, das die Gesundheits-
strukturen im besonderen Maße 
ergänzt. So ist es jedem Bürger 
möglich sich einer Gruppe an-
zuschließen oder eine solche zu 
gründen. 

Der Landkreis unterstützt die Ar-
beit der Selbsthilfegruppen und 
bietet fachliche und finanzielle 

Unterstützung in Form von För-
dergeldern an.
Selbsthilfegruppen können noch 
bis 31. Oktober 2023 für die Ar-
beit in der Gruppe, für ein Pro-
jekt oder die Öffentlichkeitsar-
beit finanzielle Unterstützung 
beantragen. 
Der Förderleitfaden und Antrag 
sind zu finden im Internet un-
ter www.landratsamt-pirna.de/
selbsthilfe.html.

Kontakt:

Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Gesundheitsamt
Sozialmedizinischer Dienst
Schloßhof 2/4
01796 Pirna
Telefon: 03501 515-2326 
E-Mail: gesundheit@
landratsamt-pirna.de  

Weitere Unterstützung bei der 
Antragstellung bietet die 

Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfegruppen 
(KISS Pirna)
Schillerstraße 35
01796 Pirna 
Telefon: 03501 582713
E-Mail: kiss-pirna@
buergerhilfe-sachsen.de  
www.kiss-pirna.de 

Gesundheitsamt

Noch bis Ende Oktober Förderung für Selbsthilfegruppen beantragen

Pflegefamilien helfen, damit 
Kinder aus außergewöhnlichen 
Situationen lernen zu vertrau-
en, sich wieder zu öffnen und 
sich auf ihrem Lebensweg nach 
ihren Möglichkeiten entfalten 
können.  
Am 26. August 2023 hatte der 
Pflegekinderdienst alle Pflege-
familien des Landkreises Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge 
in den Wildpark Osterzgebirge 
nach Altenberg/Geising zum 

alljährlichen Sommerfest einge-
laden. Insgesamt 41 Pflegefami-
lien, darunter 50 Pflegekinder, 
waren trotz des zunächst regne-
rischen Wetters gekommen. Mit 
Öffnung der Tore des Wildpar-
kes lichtete sich auch die Wol-
kendecke und die Sonne kam 
heraus.   
Bei der morgendlichen Fütte-
rungsrunde erlebten die Kin-
der und Jugendlichen die Tiere 
hautnah. Mutige Kinder ließen 
sich die Futterpellets von Reh, 
Ziege oder Alpaka direkt aus der 
Hand fressen. Auch viele Fragen 
wurden gestellt. So wunderten 
sich zunächst alle über das blu-
tige Geweih eines Damhirsches, 
der sich offensichtlich in Rivali-
täten oder Machtkämpfen mit 
einem Mufflon- Widder befand. 
Das Team des Wildparks Osterz-
gebirge erklärte, dass solches 
Kräftemessen unter den Tieren 
ganz normal sei. 

Wichtig ist der Kontakt der 
Pflegeeltern untereinander

Während die Kinder und Ju-
gendlichen die Tiere mit Be-
geisterung entdeckten und 
beobachteten, nutzen ihre 
Pflegeeltern die Zeit zum Aus-
tausch untereinander. Bekann-
te freuten sich über ein Wieder-
sehen, neue Kontakte wurden 
geknüpft. Es hat einen beson-
deren Wert, mit „Gleichge-
sinnten“, welche ebenfalls ein 
Pflegekind aufgenommen ha-
ben, ins Gespräch zu kommen. 

Dafür muss allerdings nicht auf 
das jährliche Sommerfest ge-
wartet werden, denn es gibt 
regelmäßige Austauschmög-
lichkeiten im Rahmen von Pfle-
geeltern-Cafés, die gern rege 
genutzt werden können. 

Händeabdruck schafft bleibende 
Erinnerung

Beim Kinderschminken schlüpf-
ten manche Kinder vollends in 
die Rolle von Tieren und Fabel-
wesen. So waren die Tiere des 
Wildparkes an diesem Samstag 
umgeben von wilden Tigern, 
farbenfrohen Schmetterlingen, 
glitzernden Prinzessinnen und 
schillernden Superhelden. Und 
auch in diesem Jahr tauchten 
die Pflegekinder ihre Hände wie-
der in Farbe und drückten diese 
auf Stoff. Pflegekinder machen 
die Welt bunter. Passend zum 
Motto des Tages und der Um-
gebung des Wildparks gestalte-
ten die verschiedenen Handab-
drücke gemeinsam die bunten 
Federn des Pfaus und schufen 
damit eine bleibende Erinne-
rung an einen schönen Tag. So 
stehen die bunten Federn des 
Pfaues an dieser Stelle wie ein 
Sinnbild für die zahlreichen und 
vielfältigen Pflegekinder und 
ihre Familien, verbunden mit 
einem großen Dankeschön sei-
tens des Jugendamtes.
Das Team des Pflegekinder-
dienstes freute sich beson-
ders, einige Pflegekinder 
einmal in einer anderen Um-

gebung, als bei den sonsti-
gen Hausbesuchen und Hilfe-
plangesprächen, erleben zu  
dürfen. 

Ein großes Dankeschön geht für 
die wiederholt gelungene Zu-
sammenarbeit an das Team des 
Wildparks Osterzgebirge.

Jugendamt

Ein Pfau entfaltet seine Schönheit 
Pflegefamilien feiern ihr jährliches Sommerfest

Wann? 15. November 2023, 
ab 18:00 Uhr
Wo? Mehrgenerationenhaus Kuppelhalle, 
Pienner Straße 13, 01737 Tharandt

Interessierte können sich bereits jetzt bei Frau Mehner unter der 
Telefonnummer 0160 8403209 oder per E-Mail an willkom-
men@landratsamt-pirna.de anmelden.

Weitere Informationen und Termine: www.landratsamt-pirna.
de/herzlich-willkommen-im-leben.html

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Vorankündigung
Jugendamt

Informationsabend für werdende Eltern 
am 15. November 2023 in Tharandt

Möchten Sie 
selbst Pflegeeltern 

werden?
Pflegekinder sind Kinder, die auf-
grund von verschiedenen Prob-
lemlagen ihrer Eltern zeitweise 
oder dauerhaft nicht innerhalb ih-
rer eigenen Familie leben können 
und daher ein Zuhause innerhalb 
einer zweiten Familie suchen. 
Haben Sie Interesse oder kennen 
Sie jemanden, für den diese Auf-
gabe eine Herzensangelegenheit 
werden könnte?
Wir beraten ausführlich zum Be-
werbungsprozess und zu den ver-
schiedenen Formen der Vollzeit-
pflege. Wir freuen uns darauf, Sie 
kennenzulernen!

Ihr Team des Pflegekinderdienstes

Weitere allgemeine Informatio-
nen finden Sie hier: 
www.landratsamt-pirna.de/
pflegekinderdienst.html

Weitere Fragen richten Sie sehr 
gern an: pflegekinderdienst@ 
landratsamt-pirna.de
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Aus den Ämtern

Am 23. September 2023 fand 
die erste von zwei Auszeich-
nungsveranstaltungen für das 
langjährige Engagement in der 
Feuerwehr in Neustadt in Sach-
sen statt. Geehrt wurden die Ka-
meradinnen und Kameraden für 
25, 40, 50, 60 und sogar zwei-
mal für 70 Jahre treue Dienste in 
der Freiwilligen Feuerwehr. Auch 
die Verdienstmedaille und Ehren-
spange vom Kreisfeuerwehrver-
band Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e. V. wurden verliehen.
Landrat Michael Geisler war der 

Einladung wieder gern gefolgt 
und würdigte gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden des Kreisfeu-

erwehrverbandes Rumen Münch 
die außergewöhnlichen Leistun-
gen und den tagtäglichen Ein-

satz zur Rettung von Menschen 
und Gütern. 
Zum Glück war der Landkreis 
in diesem Sommer von großen 
Waldbränden verschont geblie-
ben. Dennoch unterstützten die 
Feuerwehren des Landkreises 
beim Waldbrandeinsatz in der 
Gohrischheide im Juni dieses 
Jahres mit 15 Kameraden und 
entsprechender Technik die Feu-
erwehren im Nachbarkreis. „Die-
ser Einsatz hat gezeigt, dass un-
ser Fachzugkonzept funktioniert. 
Die Hilfe konnte schnell und ziel-

gerichtet organisiert und durch-
geführt werden. Damit haben 
wir den Landkreis Meißen in die-
ser schwierigen Lage unterstüt-
zen können, resümierte Landrat 
Geisler rückblickend. „Ich danke 
allen Kameraden für ihren Ein-
satz und ihr hohes Ausbildungs-
niveau.“  
Gewürdigt wurde auch die 
Ehrenmitgliedschaft im Kreis-
feuerwehrverband von Anita 
Nitsche für ihre Tätigkeit als 
ehemalige und langjährige Kas-
senverwalterin.

Kreisauszeichnungsveranstaltung für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr

Am 15. September 2023 fand 
eine Ausbildung des 2. Katastro-
phenschutz-Löschzuges Retten 
statt. 59 Kameradinnen und Ka-
meraden der Ortsfeuerwehren 
Schönfeld, Kreischa, Possendorf, 
Goppeln-Hänichen und Saida 
waren der Einladung mit ihren 
Katastrophenschutzfahrzeugen 
gefolgt. 
„Eine umfassende Ausbil-
dung unserer Einsatzkräfte im 

Landkreis ist wichtig“, erklärte 
Landrat Michael Geisler. „Da-
mit können die Rettungsmittel 
im Ernstfall schnell und effektiv 
eingesetzt werden. Wir unter-
stützen die Ortswehren gerne 
dabei, ihre Kameradinnen und 
Kameraden für ihre Einsätze 
vorzubereiten und die richtigen 
Handgriffe zu üben.“
Im Stationsbetrieb wurden bei 
der Übung der Umgang und 

Aufbau mit der Multifunktions-
leiter sowie die Funktionsweise 
des Plasmaschneidgeräts geübt. 
Zwei Löschzugübungen standen 
mit dem Thema „Rettung und 
Patiententransport bei einem 
Massenanfall von Verletzten“ 
im Fokus. 
Mit der regelmäßigen Ausbil-
dung und Übung vertiefen die 
ehrenamtlichen Kameradinnen 
und Kameraden ihr Spezialwis-

sen und sichern ihre Einsatzbe-
reitschaft. 
„Ich danke den Teilnehmern 
der Ausbildung, aber natürlich 
auch den Organisatoren, die 
für ein funktionierendes Lern-
umfeld gesorgt und die ganzen 
Arbeiten rund um den Ausbil-
dungstag gestemmt haben. 
Ohne das Engagement der vie-
len ehrenamtlichen Kräfte wäre 
unser Katastrophen- und Bevöl-

kerungsschutz kaum zu bewäl-
tigen“, so Landrat Geisler. 
Abschließend verweist er da-
rauf, dass die Einsatzkräfte 
gern weitere Unterstützung 
aufnehmen wollen. Wer sich 
im Katastrophenschutz oder 
der Freiwilligen Feuerwehr en-
gagieren möchte, wird da-
her gebeten, sich einfach 
bei seiner Ortsfeuerwehr zu  
melden.

59 Kameraden bei Katastrophenschutz-Ausbildung

Ziel der Partnerschaften für 
Demokratie ist es, ziviles Enga-
gement und demokratisches 
Verhalten im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge zu  
stärken.

Vereine, Projekte und Initiativen, 
die sich aktiv für die Werte des 
Grundgesetzes, die Förderung 
eines lebendigen, vielfältigen 
und demokratischen Zusam-
menlebens einsetzen und ins-
besondere gegen die verschie-
denen Formen des Extremismus 
sowie Ideologien der Ungleich-
wertigkeit arbeiten, können Un-
terstützung erhalten. Der Fokus 
liegt auf einer zielgerichteten 
Zusammenarbeit aller Akteure 
vor Ort.
Gefördert wird das Vorhaben 
durch das Bundesprogramm 
„Demokratie leben! Aktiv gegen 
Rechtsextremismus, Gewalt und 
Menschenfeindlichkeit“ und aus 
Mitteln des Freistaates Sachsen. 

Informationen zur Antragstel-
lung:
Für eine Förderung im Rah-
men der Partnerschaften für 
Demokratie können Mittel für 
Maßnahmen und Projekte im 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge (ohne die Kom-
munen Sebnitz, Bad Schandau, 
Hohnstein) beantragt werden. 
Für die vorgenannten drei Kom-
munen können Sie bei deren 
Partnerschaft für Demokratie 
einen Förderantrag stellen. Die 
Höhe der Förderung kann bis zu 
100 Prozent der zuwendungs-
fähigen Gesamtkosten des Pro-
jekts betragen. 
Der Antrag inklusive Kosten- 
und Finanzierungsplan sowie 
einer aussagekräftigen Projekt-
beschreibung (1) ist bis zum 
31. Dezember 2023 mit rechts-
verbindlicher Unterschrift im 
Landratsamt einzureichen. 
Es werden nur Projekte geför-
dert, die sich an den Zielen der 

Partnerschaften für Demokratie 
(2) für den Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge orien-
tieren.
Über die Förderfähigkeit der ein-
gegangenen Projektanträge ent-
scheidet ein Begleitausschuss an-
hand eines Kriterienkatalogs (3).
Das federführende Amt für die 
Partnerschaften für Demokratie 
ist das Landratsamt. Alle An-
tragsunterlagen finden Sie auf 
der Internetseite des Landrat-
samtes www.landratsamt-pirna.
de/partnerschaften-fuer-demo-
kratie.html sowie auf der Home-
page www.vielfalt-soe.de.

Ihre Anträge richten Sie bitte an:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Sozial- und Ausländeramt
Fördermittelmanagement
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-4006
E-Mail: sozialamt@landratsamt-
pirna.de

Nutzen Sie bitte vor Antragstel-
lung sowie für Ihre Fragen fol-
gende Beratungsmöglichkeit:

Stadtverwaltung Pirna
Fachdienst Demokratie, Präven-
tion und Migration
Herr Johannes Enke
Telefon: 03501 556-213
E-Mail: johannes.enke@pirna.de

Die Projekte und Vorhaben kön-
nen nur vorbehaltlich einer end-
gültigen Bewilligung der Förder-
mittel durch den Bund sowie 
den Freistaat Sachsen gefördert 
werden.

Weitere Informationen sowie 
die Leitlinie zum Förderpro-

gramm erhalten Sie unter www.
demokratie-leben.de.

Informationen zum Mikroprojek-
tefonds:
Auch im Jahr 2024 wird es die 
Möglichkeit geben, innovative 
(Klein-)Projekte mit bis zu 1.000 
EUR unkompliziert fördern zu 
lassen. Die Bewirtschaftung 
des Mikroprojektefonds erfolgt 
durch den Verein Aktion Zivil-
courage e. V. Eine Antragstel-
lung ist ab dem 1. Januar 2024 
möglich. Weitere Informationen 
zum Mikroprojektefonds sowie 
Richtlinie und Antragsformular 
sind auf der Internetseite des 
Vereins unter www.aktion-zivil-
courage.de zu finden.

Partnerschaften für Demokratie im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Ausschreibung für Projekte 2024 (ohne die Kommunen Sebnitz, Bad Schandau, Hohnstein)

Fördermittelmanagement

Amt für Bevölkerungsschutz

Kreisfeuerwehrverband
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Bevölkerungsschutz

S 169, Cunnersdorf – Kleingießhübel bei Forstmühle
Ersatzneubau Stützwände, 08.09.2021 bis 15.11.2023
S 182 – Talstraße, Rehefeld-Zaunhaus
Fahrbahnerneuerung und Randbalkenkonstruktion, 03.04. bis 27.10.2023
S 184 Hermsdorf-Frauenstein
Fahrbahnerneuerung, 12.06. bis 20.11.2023
K 8743 Gohrisch
Fahrbahnerneuerung, 10.07 bis 15.12.2023
S 174 südlich Pirna, Langenhennersdorf
Fahrbahnerneuerung, 10.07. bis 27.10.2023
K 8757 Börnersdorf
Bau eines Erdwalls, 04. bis 13.10.2023
S 190 Obercunnersdorf
Neubau Stützwand und Straßenbau, 02. bis 14.10.2023
K 8725 Krumhermsdorf-Ehrenberg
Erneuerung eines Durchlasses, 21.08. bis 27.10.2023
S 171 Bad Gottleuba
Fahrbahnerneuerung, Bau Bushaltestellen, Entwässerung, 04.10. bis 
22.12.2023
K 9077 zwischen Abzweig K 9079 Großopitz und 
Abzweig K 9080 Kleinopitz
Fahrbahnerneuerung, voraussichtlich 09. bis 20.10.2023
K 8723 Porschdorf-Hohnstein
Ersatzneubau Brücke über die Polenz, 16.10. bis 18.12.2023
K 9026 Johnsbach,
Decklageninstandsetzung, 11.09. bis 07.10.2023

Amt für Verkehr und Ordnung

Aktuelle Straßenbaustellen mit Vollsperrung

Weitere Straßenbaustellen und -sperrungen entnehmen Sie bitte auch den 
Informationsquellen der Großen Kreisstädte und Kommunen.
www.landratsamt-pirna.de/strassenbaustellen.html

Landrat Michael Geisler zieht 
eine positive Bilanz zum Warn-
tag im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, der 
bundesweit am 14. September 
stattgefunden hat. „Die Sire-
nen haben ausgelöst und funk-
tionierten bis auf ganz wenige 
Ausnahmen“, erklärt Landrat 
Geisler. „Auch die Warnung auf 
dem Handy und über das Radio 
hat die Menschen erreicht. Im 
Ernstfall sind wir damit im Land-
kreis gut aufgestellt und können 
die Bürger in der Regel recht-

zeitig informieren. Dort, wo es 
noch etwas hakt, wird in Aus-
wertung des Warntages nach-
gebessert.“

Von den insgesamt 212 Sirenen 
in 23 Kommunen im Landkreis 
haben 204 das Warnsignal und 
198 das Entwarnungssignal aus-

gesendet. Lediglich acht Sire-
nen fielen im Testlauf aus. Die 
Warnapp BIWAPP hatte techni-
sche Probleme, aber die Apps 
KATWARN und NINA funktio-
nierten reibungslos. 
„Nur durch derartige Tests kön-
nen wir auf sicherem Weg fest-
stellen, ob die Warnung der 
Bevölkerung funktioniert. Denn 
wenn wir erst im Ernstfall Aus-
fälle registrieren, ist es zu spät. 
Auch für die mit der Sirenenför-
derung des Bundes und des Frei-
staates im letzten Jahr neu auf-

gebauten oder modernisierten 
Sirenen war gestern eine wich-
tige Generalprobe. So konnten 
beispielsweise die neuen Sirenen 
in der Großen Kreisstadt Pirna 
erstmals mit dem Signal 3 ge-
testet werden“, ergänzt Land-
rat Geisler. „Wir dürfen jetzt nur 
nicht aufhören. Der konsequen-
te Ausbau beziehungsweise die 
Modernisierung des Sirenennet-
zes sollte weiter durch die Bun-
des- und Landesförderung un-
terstützt werden, bis die letzten 
Lücken geschlossen sind.“

Warntag: Landrat zieht positive Bilanz

Am 14. September übergab 
Landrat Michael Geisler zwei 
Führungsfahrzeuge für die „Ka-
tastrophenschutz-Löschzüge 
Retten“ an die Feuerwehren 
Kreischa und Heidenau. 
„Die Einsatzkräfte der Löschzü-
ge Retten nehmen Aufgaben 
des abwehrenden Brandschut-
zes und der Technischen Hilfe 
wahr“, erklärt Landrat Michael 
Geisler. „Sie retten Menschen 
und Tiere und wirken bei der 
Gefahrenbekämpfung zum 
Schutz von Menschen, Tieren, 

Sachwerten und der Umwelt 
mit. Darüber hinaus unterstüt-
zen sie die Bildung und den Be-
trieb von Behandlungsplätzen, 
insbesondere durch Bereitstel-
lung von Tragekräften. Ich bin 
froh, dass wir die Kameraden 
mit der neuen Technik verstär-
ken können und hoffe, sie die-
nen ihnen gut bei der Erfüllung 
ihrer Aufgaben.“
Die Einsatzleitwagen koste-
ten insgesamt rund 270.000 
Euro, wobei der Freistaat Sach-
sen 104.000 Euro aus der Feu-

erwehrförderung beisteuerte. 
Diese Fahrzeuge sind Teil eines 

Löschzugs mit einem Führungs-
fahrzeug (Einsatzleitwagen 1), 

zwei Hilfeleistungslöschfahr-
zeugen (HLF 10) und einem 
Rüstwagen (RW). Sie dienen als 
mobile Büros für Führungskräfte 
und sind mit Laptoparbeitsplät-
zen, Funk- und Telekommunika-
tionsausrüstung, einer mobilen 
Lagetafel und Kennzeichnungs-
westen ausgestattet. Zudem 
verfügen Sie über ein Notstrom-
aggregat zur autarken Einsatz-
führung und werden auch im 
Rahmen der täglichen Gefah-
renabwehr in Kreischa und Hei-
denau eingesetzt.

Einsatzleitwagen an Feuerwehren Heidenau und Kreischa übergeben

SachsenNetze unterstützt seit 
Jahren die Feuerwehrausbil-
dung im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge mit ei-
ner mobilen Brandübungsanla-
ge. Die bereits zwölfte, jährli-
che Übungswoche startete am 
11. September mit einer Auf-
taktveranstaltung. 
„Es ist ein gutes Zeichen, dass 
fast alle angebotenen Plätze 
belegt werden konnten“, zeigt 
sich Landrat Michael Geisler zu-
frieden mit der ersten Bilanz der 
Trainingswoche. „Die große Re-
sonanz war auch auf der Eröff-
nungsveranstaltung zu spüren. 
Dabei war besonders erfreulich, 
dass sich viele der neuen Bürger-
meisterkollegen ein Bild von den 
Trainingsmöglichkeiten machen 
wollten und die Chance genutzt 
haben, sich darüber zu infor-
mieren, was ihren Feuerwehren 

mit der Brandübungsanlage ge-
boten wird. Ich danke Sachsen-
Netze für die Bereitstellung der 
Anlage und wünsche den Ka-
meraden viele neue Erkenntnis-
se aus ihren Übungen.“
In diesem Jahr nutzten 24 Kom-
munen diese Gelegenheit in-
tensiv und meldeten etwa 290 
Kameradinnen und Kameraden. 
Die Terminvergabe erfolgte über 
den Landkreis als Untere Brand-
schutzbehörde. 

In der Übungswoche trainierten 
Teilnehmer aus den Kommunen 
Altenberg, Bad Gottleuba-Berg-
gießhübel, Bahretal, Bannewitz, 
Dohma, Dohna, Dürrröhrsdorf-
Dittersbach, Freital, Glashütte, 
Heidenau, Hermsdorf, Hohn-
stein, Klingenberg, Kreischa, 
Liebstadt, Lohmen, Müglitztal, 
Pirna, Rabenau, Reinhardtsdorf-
Schöna, Sebnitz, Stadt Wehlen, 
Tharandt, sowie Wilsdruff an 
der Brandübungsanlage

Große Resonanz für Ausbildung an mobiler 
Brandübungsanlage 
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Aus den Ämtern

Am 12. September 2023 wur-
den die neugestalteten Außen-
anlagen an der Förderschule in 
Reinhardtsgrimma in feierlichem 
Rahmen an Schülerinnen, Schü-
ler und Lehrkräfte ihrer Bestim-
mung übergeben. 
Insgesamt wurden 578.000 
Euro investiert. Für den ersten 
Bauabschnitt hatte der Freistaat 
Sachsen 36.000 Euro aus dem 
Programm „Brücken in die Zu-
kunft“ bereitgestellt. Der För-
derverein der Schule beteiligte 
sich mit 13.000 Euro an den 
Kosten für die Herstellung der 
Spielplatzflächen. Den Großteil 
der Kosten schulterte der Land-
kreis mit Eigenmitteln in Höhe 
von 529.000 Euro.

„Mit der Fertigstellung des Au-
ßenbereiches an der Förder-
schule in Reinhardtsgrimma 
geht ein langgehegter Wunsch 
endlich in Erfüllung. Für die hier 
Lernenden und Lehrenden wird 
vieles leichter. Der Ort sorgt mit 
seiner modernen und funktio-
nalen Gestaltung für den nöti-
gen Ausgleich, um für die oft-

mals schwierigen Aufgaben 
des Schulalltags neue Kraft zu 
schöpfen. Dafür lohnt sich jede 
Ausgabe“, freut sich auch Land-
rat Michael Geisler über das ge-
lungene Projekt.
Im September 2017 begann in 
insgesamt vier Bauabschnitten 
die Umgestaltung der Außen-
anlagen an der Förderschule in 

Reinhardtsgrimma. Bis Septem-
ber 2023 wurden alle Spiel- und 
Aufenthaltsbereiche umgebaut 
und auch für die Nutzung durch 
Rollstuhlfahrer ertüchtigt. 
Die Spiel- und Aufenthaltsberei-
che wurden nach den Ideen und 
Wünschen der Kinder gestaltet. 
Diese wurden gesammelt, be-
wertet und dem Landschaftsar-
chitekten übergeben. Das resul-
tierte in einem Konzept für das 
Außengelände, das verschiede-
ne Spiel- und Aufenthaltsberei-
che umfasst: 
1. Spielbereich mit Sandkas-
ten, Nestschaukel, Klettergerät, 
einem unterfahrbaren Matsch-
tisch und einem barrierefreien 
Rollerweg,

2. Aufenthaltsbereich mit Ju-
gendbänken, einer Sitzgruppe, 
einer Tischtennisplatte und dem 
Schulgarten,
3. Kletterbereich mit einer Klet-
terwand und einem Kletterge-
rät. 
Die verschiedenen Bereiche sind 
durch Sandsteinblöcke vonein-
ander getrennt, die gleichzeitig 
als Sitzgelegenheiten und zu-
sätzliche Kletter- und Balancier-
möglichkeiten für alle Kinder 
dienen. Ein barrierefreier Roller-
weg ermöglicht auf Rollstühlen 
angewiesenen Kindern die Teil-
nahme am gemeinsamen Spiel 
und bietet gleichzeitig eine neue 
Bewegungsmöglichkeit für alle 
Kinder.

Außenanlagen an der Förderschule in Reinhardtsgrimma eingeweiht

Seit dem 10. Juli wird auf der 
Kreisstraße 8743, Schandauer 
Straße in Gohrisch, eine umfas-
sende Straßensanierung durch-
geführt. Während der Sommer-
ferien erfolgten Bauarbeiten 
an den beiden Einmündungs-
bereichen Schul- und Sonnen-

straße. Seit Schulbeginn am 21. 
August wird die Sonnenstraße 
als Einbahnstraße genutzt, um 
den Busverkehr in Richtung 
Bad Schandau über die Schul- 
und Sonnenstraße umzulei-
ten. In der entgegengesetzten 
Richtung verläuft der Busver-

kehr über die B 172/K 8744. 
Während der Herbstferien, vom 
2. bis 13. Oktober, plant der 
Sachsenforst Fällarbeiten im 
Bereich des Rietzschgrundes (K 
8743) zwischen dem Ortsaus-
gang von Gohrisch und der B 
172. In Absprache mit der Ver-

kehrsbehörde und dem RVSOE 
wird der Rietzschgrund wäh-
rend dieser Zeit vollständig ge-
sperrt und kein Busverkehr auf 
der Schul- und Sonnenstraße 
stattfinden. Die Einbahnstra-
ßenregelung in der Sonnen-
straße wird für diesen Zeitraum 

aufgehoben, sodass Anlieger 
der Schul- und Sonnenstraße in 
Richtung Gohrisch/Königstein 
ausfahren können. Nach den 
Herbstferien wird die Sonnen-
straße erneut als Einbahnstraße 
in Richtung Bad Schandau aus-
gewiesen.

Verkehrsführung in Gohrisch während der Herbstferien geändert

Mit Inkrafttreten der Neufas-
sung der Fahrzeug-Zulassungs-
verordnung am 1. September 
2023 war vorgesehen, dass die 
internetbasierte Fahrzeugzulas-
sung deutlich erweitert werden 
sollte. Die für die Umstellung 
notwendigen Arbeiten am Sys-
tem führten dazu, dass auch 
das iKfz-Portal des Landkreises 
bis auf Weiteres nicht genutzt 
werden konnte. 

Seit dem 14. September 2023 
steht den Bürgerinnen und Bür-
gern des Landkreises die inter-
netbasierte Kfz-Zulassung im 
gewohnten Umfang der Stufe 
3 wieder zur Verfügung. Auf-
grund technischer Schwierigkei-
ten beim Betreiber des Portals 
kann allerdings die Inbetrieb-
nahme der Stufe 4 der iKfz-Zu-
lassung nicht erfolgen. Dement-
sprechend sind nur die bisher 
bekannten Vorgänge online 
möglich:

• Außerbetriebsetzung
• Wiederzulassung
• Umschreibung eines Fahr-
 zeuges
• Neuzulassung eines Fahr-
 zeuges

Darüber hinaus können die 
Dienste der Zulassungsbehörde 

des Landkreises weiterhin in den 
Zulassungsstellen in Pirna, Frei-
tal, Dippoldiswalde und Sebnitz 
während der Öffnungszeiten 
persönlich in Anspruch genom-
men werden. 

Zum aktuellen Zeitpunkt keine 
präzise Aussage darüber getrof-

fen werden, wann die Stufe 4 
in Betrieb genommen werden 
kann, da seitens des Portalbe-
treibers hierzu noch keine In-
formation vorliegt. Zum gege-
benen Zeitpunkt wird erneut 
darüber informiert.

Für etwaige Rückfragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter des Fach-
bereichs selbstverständlich ger-
ne zur Verfügung.

Weitere Informationen und 
Kontakt: 
www.landratsamt-pirna.de/
verkehrswesen-kfzzulassung.html

oder per QR-Code

Umstellung auf internetbasierte Fahrzeugzulassung
Stufe 3

• Außerbetriebsetzung
• Adressänderung
• Neuzulassung
• Umschreibung
• Wiederzulassung
• Authentifizierung mit elek- 
 tronischen Personalausweis 
 mit freigeschalteter Online-
 Ausweisfunktion

Stufe 4

• Stufe 3 + 
 folgende Vorgänge
• Fahrzeug online an-, ab-  
 und ummelden durch als  
 juristische Person organisier- 
 te Unternehmen
• Authentifizierung über  
 BundID beziehungsweise  
 für juristische Personen mit  
 dem Unternehmenskonto  
 Bund, jeweils mit hinterleg- 
 tem ELSTER-Zertifikat

Baumanagement

Straßenbauamt

Verkehrs- und Ordnungsamt
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Bekanntmachungen

Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Übersicht über die Beschlüsse 
der Kreistagssitzung am 

25. September 2023

2. Vorlage-Nr.: 2023/7/0595
Beschlussfassung über das Ausscheiden von Herrn Mario Nerf 

aus dem Kreistag wegen Vorliegen eines wichtigen Grundes

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt

3. Vorlage-Nr.: 2023/7/0591
Beschlussfassung über das Ausscheiden von Herrn Klaus 

Wolframm aus dem Kreistag wegen dem Verlust seiner Wähl-

barkeit

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

9. Vorlage-Nr.: 2023/7/0594
Vertrag zwischen dem Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-

gebirge und der Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterz-

gebirge GmbH zur Erbringung von Verkehrsleistungen mit 

Fähren

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

10. Vorlage-Nr.: 2023/7/0583
Beschlussfassung über überplanmäßige Aufwendungen/Aus-

zahlungen im Budget 2900 - Amt für Bildung und ÖPNV, Auf-

gabenbereich Öffentlicher Personennahverkehr

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

11. Vorlage-Nr.: 2023/7/0582
Beschlussfassung über überplanmäßige Aufwendungen/Aus-

zahlungen im Budget 2900 - Amt für Bildung und ÖPNV, Auf-

gabenbereich Schülerbeförderung

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

12. Vorlage-Nr.: 2023/7/0576
Zweite Änderungssatzung zur Satzung zur Schülerbeförde-

rung des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

15. Vorlage-Nr.: 2023/7/0587
Beschlussfassung über die Anpassung der Abfallgebüh-

rensatzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes  

Elbtal

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

16. Vorlage-Nr.: 2023/7/0575
Beschlussfassung über die Bestellung von Herrn Roman To-

edter als Geschäftsführer des Zweckverband Abfallwirtschaft 

Oberes Elbtal

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

17. Vorlage-Nr.: 2023/7/0589
Beschlussfassung zur Durchführung eines „Dunkelgraue-

Flecken-Programms” sowie etwaiger zukünftiger Förder-

programme im Rahmen des geförderten Gigabitausbaus im 

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge unter Leitung 

der Landkreisverwaltung

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

18. Vorlage-Nr.: 2023/7/0571-1
Beschlussfassung über die Änderung der Finanzierung der 

Maßnahmen zur Umsetzung „Digitalisierung in Schulen” in 

Trägerschaft des Landkreises, Bereitstellung von überplanmä-

ßigen Auszahlungen und Herstellung der gegenseitigen De-

ckungsfähigkeit

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

19. Vorlage-Nr.: 2023/7/0588
Beschlussfassung über das Leitbild für die Berufliche Orientie-

rung im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

20. Vorlage-Nr.: 2023/7/0592
Beschlussfassung über überplanmäßige Aufwendungen/Aus-

zahlungen im Budget 2200 - Sozial- und Ausländeramt

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

21. Vorlage-Nr.: 2023/7/0516-1
Antrag der Fraktion DIE LINKE zum Thema „Konzept für Elek-

troladestationen auf kreiseigenen Grundstücken”

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt

22. Vorlage-Nr.: 2023/7/0593
Abberufung der hauptamtlichen Gleichstellungsbeauftragten

Abstimmungsergebnis:  einstimmig beschlossen

23. Vorlage-Nr.: 2023/7/0569
Beschlussfassung über erforderliche Mandatsänderungen

Abstimmungsergebnis:  einstimmig beschlossen

Zweite Änderungssatzung zur 
Satzung zur Schülerbeförderung

des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge

vom 27.09.2023

Auf der Grundlage des § 3 Absatz 1 in Verbindung mit § 

24 Absatz 2 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsLKrO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 

2018 (SächsGVBl. S. 99), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 

Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) sowie § 23 

Absatz 3 Sächsisches Schulgesetz (SächsSchulG) in der Fassung 

vom 27. September 2018 (SächsGVBl.S. 648), zuletzt geändert 

durch Artikel 8 Absatz 8 des Gesetzes vom 6. Juli 2023 (Sächs-

GVBl. S. 467) hat der Kreistag in seiner Sitzung am 25.09.2023 

folgende Zweite Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

(1) § 2 Absatz 3 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst und Satz 2 

neu eingefügt: 

„Es werden grundsätzlich nur Beförderungskosten für den 

Besuch der nächstgelegenen, aufnahmefähigen Schule der 

betreffenden Schulart, die den angestrebten Bildungsgang 

und Bildungsabschluss anbietet und die mit dem geringsten 

Aufwand an Zeit und Kosten erreicht werden kann, übernom-

men. Hat der Schüler eine öffentliche Schule gewählt, werden 

bei der Ermittlung der nächstgelegenen Schule genehmigte 

Ersatzschulen nicht berücksichtigt.“

(2) § 6 Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

„Der Aufgabenträger hält ein im Sinne dieser Satzung zumut-

bares Beförderungsangebot zur nächstgelegenen, aufnahme-

fähigen Schule der jeweiligen Schulart im Sinne dieser Sat-

zung vor.“

(3) Im § 6 Absatz 6 wird Satz 2 wie folgt ergänzt:

„… Merkzeichen „G“ und/oder „H“ …

Artikel 2

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 

in Kraft und ist erstmals für das Schuljahr 2023/24 anzu- 

wenden.

Pirna, den 27.09.2023

M. Geisler

Landrat

Hinweis:
Nach § 3 Absätze 5 und 6 der Landkreisordnung für den Frei-

staat Sachsen (SächsLKrO) gelten Satzungen, die unter Ver-

letzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande ge-

kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 

Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,

2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-

letzt worden sind,

3. der Landrat dem Beschluss nach § 48 Absatz 2 wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über dem Landkreis unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 

die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 

worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 

worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 

Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Sätze 

1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 

der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendma-

chung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 

und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Absatz 4 Satz 1 und Absatz 5 gelten für andere Rechtsvor-

schriften des Landkreises entsprechend.



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 33 I Nummer 10 I 30. September 2023Seite 11

Bekanntmachungen

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Facharzt für Psychiatrie als Leiter
des Sozialpsychiatrischen Dienstes

(männlich/weiblich/divers) 
im Gesundheitsamt zur unbefristeten Besetzung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (40 Wochenstunden). 
Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. Personalführung und Or-
ganisationsgestaltung im Sachgebiet Sozialpsychiatrischer 
Dienst, Beratung und Betreuung Betroffener, Angehöriger 
sowie Personen des sozialen Umfeldes und die Erstellung 
fachärztlicher Stellungnahmen und Gutachten

Den ausführlichen Ausschreibungstext lesen Sie im Internet 
unter www.landratsamt-pirna.de/karriere.html.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, so freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.

Tierärztliche Notdienste
Rufbereitschaft

Kleintier- Notdienst Raum Pirna und Sebnitz
29.09. - 06.10.2023 TA Dr. Nestler, Dohna  
 0176 43827448
06.10. - 13.10.2023 Dr. Kühnel, Pirna 
 03501 528640, 035025 51191
13.10. - 20.10.2023 Klinik Dr. Düring, Stolpen 
 035973 2830
20.10. - 27.10.2023 Dr. Modrakowski, Söbrigen 
 0176 24706861
27.10. - 03.11.2023 Dr. Nachtigall, Heidenau 
 03529 519422, 03529 511508
03.11. - 10.11.2023 TÄ Dr. Rickmeyer, Biensdorf 
 0160 97971947
10.11. - 17.11.2023 Klinik Dr. Düring, Stolpen 
 035973 2830

Großtier-Notdienst Sebnitz, Neustadt, Stolpen, Hohnstein, 
Lohmen, Dürrröhrsdorf-Dittersbach
Tierarztpraxis Dr. Carina Schirm, Lohmen, 
 03501 571400, 0162 1082025

Groß-/Kleintier-Notdienst Raum Freital/Dippoldiswalde
29.09. - 06.10.2023 TA Jens Richter, Freital 
 0351 6491285

Stellenausschreibungen

Die Grundstücks- und Verwaltungs-
gesellschaft Sächsische Schweiz mbH 
(GVS) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n
  

Objektleiter/in (m/w/d). 

Tätigkeitsbeschreibung/Aufgaben:
- Leitung eigener Objekte in Zusammenarbeit mit Wach- 
 schutz, Hausmeister und Sozialdienst
- Unterstützung in objektbezogenen baulichen und techni- 
 schen Angelegenheiten
- Koordinierung von Mängelbeseitigungen
- Übersichtliche und nachvollziehbare Dokumentation der  
 Arbeitsunterlagen
- Führen der Handkassen, Schlüsselverwaltung
- Unterstützung im kaufmännischen Bereich

Fachkenntnisse und Fertigkeiten:
- Betreuung Asylsuchender in Zusammenarbeit mit Wach- 
 schutz
- Fachliche Kenntnisse und sicheres Auftreten gegenüber  
 Firmen
- Eigenständige Organisation des Aufgabenbereiches
- Teamarbeit
- Anwendungssichere Kenntnisse in gängiger Software wie  
 Excel, Word, Outlook
- Zwingend erforderlich: Fahrerlaubnis B PKW/Kleinbusse  
 (alt: FS 3)
- Deutsch in Wort und Schrift, Grundkenntnisse in 
 Englisch, weitere Fremdsprachen willkommen

Wir bieten Ihnen:
- eine gründliche Einarbeitung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- eine individuelle Urlaubsplanung
- ein gutes Betriebsklima mit flacher Hierarchie
- ein Überstundenkonto
- eine unbefristete Voll- oder Teilzeiteinstellung
- Vergütung erfolgt nach Vereinbarung entsprechend Ihrer  
 Qualifikation und Fertigkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns darauf, Sie kennenlernen zu dürfen!
Rückfragen und Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich 
oder per E-Mail bis 31.10.2023 an:
Grundstücks- und Verwaltungsgesellschaft Sächsische 
Schweiz mbH, Frau Tänzer
Schloßpark 28 | 01796 Pirna
Telefon: 03501 562940 | E-Mail: info@gvs-pirna.de

Gemeinde Kurort Rathen

Bekanntmachung der Gemeinde 
Kurort Rathen  

Die Gemeinde Kurort Rathen gibt bekannt, dass die Neu-
fassung der Hauptsatzung der Gemeinde Kurort Rathen ab 
09.10.2023 für die Dauer von mindestens einer Woche an 
den Bekanntmachungstafeln in Ober- und Niederrathen be-
kannt gemacht wird.

Roman Rolof
Bürgermeister

Vollzug der Baugesetze
 

Erteilte Baugenehmigung zum Umbau einer 
Autowerkstatt in eine Rettungswache

hier: Beteiligung der Nachbarn gemäß § 70 Abs. 3 Satz 3 Säch-
sische Bauordnung zum Aktenzeichen 00644-23-226

Das nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) örtlich und gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 1 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) sachlich zuständige Landratsamt des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere Bau-
aufsichtsbehörde hat für die Flurstücke 368/1 und 364/3 der 
Gemarkung Glashütte in Glashütte (01768), Dresdner Straße 
41, im Genehmigungsverfahren nach § 63 SächsBO folgenden 
Bescheid mit Datum 20.09.2023 erlassen: 

Baugenehmigung
gemäß § 72 Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der derzeit 
geltenden Fassung mit folgendem verfügenden Teil:
(1) Unbeschadet der Rechte Dritter wird der Antragstellerin die 
Genehmigung zum Umbau einer Autowerkstatt in eine Ret-
tungswache in Glashütte (01768), Dresdner Straße 41, auf den 
Flurstücken 368/1 und 364/3 der Gemarkung Glashütte, erteilt.
(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.
(3) Bestandteil der Genehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Genehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Landratsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Os-
terzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, einzulegen. Die Frist 
wird auch durch Einlegung bei der Landesdirektion Sachsen, Alt-
chemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, gewahrt.

Hinweis: Die vollständige Baugenehmigung kann in der Bau-
aufsichtsbehörde des Landrats-amtes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Weißeritzstraße 7, 01744 Dippoldiswalde, 
oder bei der zuständigen Gemeinde während der jeweiligen 
Sprechzeiten eingesehen werden.

06.10. - 13.10.2023 TA Lutz Gläser, KO Hartha 
 0171 4089928
13.10. - 20.10.2023 TA Thomas Kießling, Possendorf 
 035206 21381
20.10. - 27.10.2023 Dr. Tobias Gieseler, Dorfhain 
 035055 64558
27.10. - 03.11.2023 TÄ Dr. D. Solarek, Wilsdruff 
 035204 48011
03.11. - 10.11.2023 TAP Dr. Hurlbeck, Dippoldiswalde 
 03504 612527 o. 0171 9089266
10.11. - 17.11.2023 DVM G. Zimmermann, Dippoldiswalde 
 03504 611392 o.0174 7202953

Veröffentlichung auch unter:
www.landratsamt-pirna.de/veterinaerdienst-aktuell.html

Zurzeit sind folgende Stellen in der Landkreisverwaltung 
ausgeschrieben  

- Stellvertretender hauptamtlicher 
Kreisbrandmeister (m/w/d),

- Sachbearbeiter Kreisstraßen (m/w/d),

- Bezirkssozialarbeiter des Bereiches 
unbegleitete minderjährige Ausländer 

(m/w/d),

- Sachbearbeiter Asylbewerberleitungs-
gesetz (m/w/d),

- Sachbearbeiter Denkmalschutz 
(m/w/d),

- Sachbearbeiter Integrierte Sozial-
planung (m/w/d).

 
Den ausführlichen Ausschreibungstext sowie weitere Stel-
lenausschreibungen lesen Sie im Internet unter 
www.landratsamt-pirna.de/karriere.html.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, so freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.
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Bergwiesen gehören zu den 
wertvollsten Landschafts-
bestandteilen in der Region 
der Sächsisch-Böhmischen 
Schweiz. Sie werden in der 
Regel extensiv bewirtschaf-
tet und zeichnen sich durch 
ihren hohen Anteil an Blüh-
pflanzen und Kräutern aus. 
In der Roten Liste werden sie 
als stark gefährdete Bioto-
pe aufgeführt, die in den ver-
gangenen Jahrzehnten einen 
großen Flächenverlust erlitten  
haben.

Bereits zum 20. Mal wurden 
nun die schönsten Bergwiesen 

gekürt. Die Bewertung durch 
eine Fachjury erfolgte bereits 
Anfang Juni. Zu diesem Zeit-
punkt standen die Wiesen in 
voller Blüte. Bewertet wur-
den Zustand und Entwicklung 
der Flächen (Artenreichtum, 
farbliche Vielfalt, typische Ar-
ten, Nährstoffgehalt) sowie 
die Art und Weise der Bewirt- 
schaftung.

Die Prämierung der Gewinner-
wiesen erfolgte am 17. Sep-
tember 2023 auf dem Bergwie-
senfest in Königstein-Ebenheit 
am Johannishof. Bei strahlen-
dem Sonnenschein fanden sich 
tausende Besucher am Fuße 
des Liliensteins ein, um das um-
fangreiche Bildungsangebot 
mit Informationen über Flora 
und Fauna der Bergwiesen, Im-
kerei, Apfelsortenbestimmung 
und Sensedengeln zu erleben 
und über den Naturmarkt zu 
bummeln. Als Höhepunkt des 
Bergwiesenfestes wurden die 
schönsten diesjährigen Berg-
wiesen präsentiert und die drei 
Wettbewerbsgewinner mit Ur-
kunden und einem kleinen Prä-
sent ausgezeichnet. 

Der Bergwiesenwettbewerb 
und die öffentliche Prämie-
rung auf dem Bergwiesenfest 

hat das Ziel, das Augenmerk 
auf diese besonderen Wiesen-
biotope in der Landschaft und 
Umwelt des Landkreises zu le-
gen. Nur durch entsprechende 
Pflege können diese Biotope 
erhalten werden. Unsere Na-
tur- und Kulturlandschaft wird 
aufgewertet. Das Bergwiesen-
fest und der Wettbewerb sollen 
die Besucher dazu motivieren, 
sich für die Natur zu begeistern 
und zu engagieren.

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. - Bergwiesenwettbewerb 2023 -

Die schönste Wiese liegt im Kirnitzschtal

Die malerisch am Ausgang des Tiefen Hahns gelegene Wiese ist sehr artenreich und beherbergt trotz ihrer kleinen 
Fläche insgesamt 57 Arten. Bemerkenswert ist die Vielfalt an Blütenfarben und -formen. Besonders in Abschnitten 
mit niedriger Vegetation kommt viel Licht bis auf den Boden, was vielen selteneren Wiesenpflanzen ein Überleben 
ermöglicht.                   Foto: Landschaftspflegeverband

Redaktion: Susanne Ziemer, Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Cordula Jost (Geschäftsführerin)
Alte Straße 13
01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf
Telefon:  03504 / 62 96 - 60
E-Mail: info@lpv-osterzgebirge.de
www.lpv-osterzgebirge.de

Kontakt

Der Bergwiesenwettbewerb 2023 wird gefördert durch 
den Freistaat Sachsen auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Prämierung der schönsten Wiesen auf dem Bergwiesenfest am 17.09.2023: von links nach rechts: Hanspeter Mayr 
(Nationalpark Sächsische Schweiz, Moderation), Ronny Goldberg (Nationalpark Sächsische Schweiz), Kerstin Heyne 
(Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.), Tobias Kummer (Bürgermeister von Königstein), 
Jörg Hempel (Stadtrat und 2. Stellvertreter des Oberbürgermeisters von Sebnitz), Cornelia Schneider (Platz 1), Ger-
linde und Gottfried Kaden (Platz 2), Anke Schubert mit Sohn (Platz 3).      Foto: Dirk Neubert

Cornelia Schneider freut sich über ihre Auszeichnung für die schönste Wie-
se in der Nationalparkregion. Sie bewirtschaftet ihre Fläche naturverträg-
lich durch eine differenzierte, kleinflächige Mahd. Gemäht wird noch von 
Hand, mit der Handsense. Durch die gestaffelte Mahd sind stets verschie-
dene Strukturen vorhanden, die etlichen Tierarten als Lebensraum dienen.

Foto: Dirk Neubert

PREISTRÄGER 2023 

1. Platz: 
Wiese am Tiefen Hahn im 
Kirnitzschtal – 
Cornelia Schneider, 
Ottendorf

2. Platz: 
Hangwiese in Sebnitz – 
Gerlinde und Gottfried 
Kaden, Sebnitz

3. Platz: 
Wiesen in Hennersbach – 
Anke Schubert, 
Hennersbach 
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Schönes Spätsommerwetter 
begleitete die Lokale Aktions-
gruppe auf der diesjährigen Ex-
kursion zu geförderten Projek-
ten in der Region um Freiberg. 
Etwa 40 Teilnehmende fanden 
sich dafür am 19. September 
zusammen. Vor Ort informier-
ten die Projektträger und gaben 
Einblicke in ihre Vorhaben.
Der Tag startete im histori-
schen Freiberger Ratssaal, wo 
der Bürgermeister für Stadt-
entwicklung und Bauwesen 
die von LEADER geförderten 
Einzelhandels-, Tourismus- und 
Klimakonzepte veranschau- 
lichte.
Die Saxonia-Freiberg-Stiftung 
informierte in ihrem Stiftungs-
gebäude anschließend über den 
Aufbau eines Stiftungsarchivs 
und den damit verbundenen 
Erhalt der berg- und hütten-
männischen Vereinsbestände. 
Innerhalb von zwei Vorhaben 

konnte die LEADER-Förderung 
damit die ehrenamtliche Arbeit 
unterstützen.
Ein natur- und kulturhistori-
sches Kleinod bot die Parkanla-
ge des „Niederen Rittergutes“ 
in Langenau. Die Stadt Brand-
Erbisdorf hat den Exkursionsteil-
nehmern die erarbeitete Park-
konzeption vorgestellt und bei 
einem Spaziergang erläutert, 

wie die Parkanlage in den kom-
menden Jahren entwickelt wer-
den soll. Ebenfalls im Ort wurde 
anschließend das Bauvorhaben 
Vereinshaus „Central“ besich-
tigt. Wegen der derzeitigen 
Baumaßnahmen blieb die Vor-
stellung durch den Oberbürge-
meister auf Pläne und Fotos be-
schränkt.
In Mittelsaida stand dann der 

neuentstandene Spielplatz auf 
dem Exkursionsplan. Dort gibt 
es Verweilmöglichkeiten für 
die Eltern, eine Grillstation und 
auch der Sportplatz kann von 
Jung und Alt genutzt werden. 
Im renovierten Gebäude neben-
an erhielt der Jugendclub des 
Ortes eine Unterkunft, welcher 
mit Sitzmöglichkeiten, Bar und 
Fußballkicker zweckmäßig von 
den Jugendlichen eingerichtet 
wurde.
Der letzte Halt führte die Loka-
le Aktionsgruppe zum Freibad 
nach Weißenborn, welches im 
Rahmen des Förderprogramms 
„Vitale Dorfkerne“ barrierearm 
umgebaut wurde. Im Sommer 
kann das Bad von Jung und Alt 
genutzt werden. Spielmöglich-
keiten, ein Kiosk und niedrige 
Eintrittspreise laden zum Ver-
weilen ein. 

Sie wollen mehr Infos über un-
sere Region? Dann scannen Sie 
den QR-Code ein.
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Der Landschaf(f)t Zukunft e. V. informiert:

Am 21. September 2023 
konnten über 30 Interes-
sierte eine erlebnisreiche 
Genusstour zu Partnern des 
Netzwerkes „Gutes von 
hier.“ in der Region Sächsi-
sche Schweiz erleben.

Bei bestem Spätsommerwetter 
wurden alle mit etwas Besonde-
rem überrascht: das Team vom 
Platzhirsch Pirna und Hof15, 
unterstützt von vielen weiteren 
regionalen Lieferanten, wie To-
nis Bäckerladen, PirBee, Milch-
macher aus Mocketal, Hofkul-
tur Lohmen, Brauhaus Pirna, 
arrangierte ein Frühstücksbü-
fett, welches das ganze „Gutes 
von hier.“ bestens präsentierte. 
Aus erster Hand erfuhren wir, 
wie das Netzwerken praktisch 

bestens funktionieren kann. 
Auf kurzem Wege miteinander 
und füreinander!
Mit dem Bus von Reiseverkehr 
Puttrich konnten die weiteren 
Partner gut erreicht werden:
Viel Wissenswertes zur Firmen-
philosophie, den Hürden und 
Erfolgen sowie den Zielen, wur-
de uns in der BIO Bäckerei Spie-
gelhauer vermittelt. Ein inter-

essantes Vorhaben ist auch die 
Wiederbelebung der alten Ge-
treidesorte „Pirnaer Roggen“. 
Wir können gespannt sein!
Ein Familienunternehmen be-
suchten wir anschließend: die 
Porschendorfer Mühle. Vater 
und Tochter ließen uns ein-
drucksvoll in das „Müllerleben“ 
eintauchen. Im Hofladen wer-
den native, kaltgepresste Öle 

aus eigener Manufaktur, aber 
auch noch andere leckere und 
originelle Sachen, kaufen. Ein 
Besuch lohnt sich!
Eine Farm mit Wildtieren, die 
wir eigentlich nicht in unserer 
Region erwarten, besuchten wir 
anschließend – die Straußen-
farm in Helmsdorf:  Bei Jochen 
Schumacher erfuhren wir alles 
über Strauße aus erster Hand 
und waren sehr beeindruckt. 
Liebevoll werden die Tiere auf-
gezogen. Dabei geht es ihm 
nicht nur um die Produktion 
von hochwertigem Fleisch aus 
artgerechter Tierhaltung. Im 
Hofladen kann man Weiteres 
entdecken, wie Schlupfschalen 
mit Bepflanzung, Schmuck aus 
Federn oder Straußeneierlikör.
Nach dem leckeren Mittages-

sen im Brauhaus Pirna „Zum 
Gießer“ stellte uns der Restau-
rantleiter das Unternehmen mit 
seinen vielen gastronomischen 
Angeboten, der Braukunst vor. 
Ein ganz wichtiger Fakt am Er-
folg ist dabei das gute Brau-
haus-Team.
Auf dem Gelände des Brauhaus 
Pirna befindet sich auch die De-
stillerie mit Verkaufsladen und 
Schaumanufaktur – der „geist-
reiche“ Abschluss unserer Ex-
kursion.
Wir danken allen Netzwerk-
partnern für die interessanten 
und genussreichen Beiträge! 
So konnten wir das lebendige 
Netzwerk „Gutes von hier.“ 
hautnah erleben und freuen 
uns auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit!

Auf Tour mit dem Regionalmanagement „Sächsische Schweiz“

Kontakt

Verein Landschaf(f)t 
Zukunft e. V.

Krietzschwitzer Straße 20
01796 Pirna
Tel.: 03501 470487 0
Fax: 03501 470487 19
www.landschaftzukunftev.de
info@landschaftzukunftev.de

Redaktion Ulrike Roth, Fotos: RM Sächsische Schweiz, RM Silbernes Erzgebirge

Termine:
15.10.2023  
Schaufischen Mühlteich Lang-
burkersdorf (Gutes von hier.)

17.10.2023   
Exkursion  zu LEADER – Projekten in 
der Region Sächsische Schweiz

21.10.2023  
Scheunenfest Obstscheune Krietz-
schwitz (Gutes von hier.)

09.11.2023  
Mitgliederversammlung 
Landschaf(f)t Zukunft e. V.

Bus-Exkursion in der LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“

Das Team des Regionalmanage-
ments „Sächsische Schweiz“ 
lädt alle Interessierten herzlich 
zur Exkursion ein:
17.10.2023 – Exkursion zu  
LEADER – Projekten in der Re-
gion „Sächsische Schweiz“

Los geht es 9:00 Uhr in der Gar-
tenstraße Pirna. Auf dem Plan 
stehen das Schloss Struppen, 
verschiedene Projekte im Kurort 
Rathen und in Königstein sowie 
ein Abstecher nach Leupoldis-
hain. 

Anmeldung erforderlich bis 
09.10.2023 an: info@re-saechsi-
sche-schweiz.de 

Die Teilnahme ist kostenfrei 
(Mittagessen erfolgt auf Selbst-
zahlerbasis).

Einladung
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Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

• Kontakt

Hauptgeschäftsstelle Pirna: Geschwister-Scholl-Str. 2, 01796 Pirna, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital: Bahnhofstraße 34, 01705 Freital, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt: Berghausstraße 3a, 01844 Neustadt
Stützpunkt Dippoldiswalde: Kontakt über o. g. Geschäftsstellen
Internet / E-Mail:  www.vhs-ssoe.de / info@vhs-ssoe.de

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

• Aktuelle Kursangebote Alle Kurse unter www.vhs-ssoe.de

Gesellschaft
Krisen, Kriege, Konkurrenz: Wo steht Deutschland in der neuen Weltordnung? – 
Kontrovers vor Ort
23H10112BP, Di, 24.10.2023, 19:00 - 21:15 Uhr, Pirna, VHS, 0,00 €
Wie Kinder den Umgang mit Geld lernen - Vortrag
23H10201F, Mi, 25.10.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Freital, VHS, 0,00 €
Frauen können Börse - wie „Sie” die ersten Schritte meistert - Vortrag
23H10204P, Mi, 25.10.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 12,00 €
Die Pionierwege Hockstein und Polenztal – Wanderung
23H10104P. Sa, 28.10.2023, 10:30 – 14:45 Uhr, Kurort Rathen, Fähranleger, 18,00 €
Souveränität kommt von innen – Selbstvertrauen entwickeln für Frauen
23H10401P, Sa, 04.11. - 11.11.2023, 09:00 - 12:15 Uhr, Pirna, VHS, 45,00 €
Heimische Speisepilze und ihre giftigen Doppelgänger - Vortrag
23H10509F, Di, 24.10.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Freital, VHS, 5,00 €
Kultur-Gestalten
Die Kunst des Malens für Kinder (ab 8 Jahre)
23H20120P, Mo, 09.10.2023, 09:00 - 12:00 Uhr, Pirna, VHS, 22,00 €
Die Kunst des Zeichnens - Kleingruppenkurs
23H20127F, Mo, 16.10.2023, 09:00 - 12:00 Uhr, Freital, VHS, 24,00 €
Fotografie Grundkurs - Kleingruppenkurs
23H20203P, Do, 02.11. - 23.11.2023, 18:00 - 21:00 Uhr, Pirna, VHS, 180,00 €
Scherenschnitt
23H20301P, Mi, 01.11. - 06.12.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 40,00 €
IKEBANA - die japanische Kunst des Blumensteckens
23H20307P, Sa, 21.10.2023, 10:00 - 15:15 Uhr, Pirna, VHS, 48,00 €
Gesundheit
Inneres Team - so werden Sie Chef über Ihre inneren Stimmen
23H30105P, Do, 19.10. - 26.10.2023, 19:00 - 21:15 Uhr, Pirna, VHS, 30,00 €
Qigong
23H30230D, Do, 26.10. - 30.11.2023, 17:30 - 19:00 Uhr, Dippold., Weißeritzstr. 11, 60,00 €
Entspannung für Körper, Geist und Seele: Wege zur inneren Mitte
23H30236P, Di, 17.10. - 28.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Pirna, Physiotherapie Petrich, 60,00 €
Schnell verteidigungsfähig werden! Nug Mui Familienkurs
23H30348D, Sa, 21.10.2023, 10:00 - 13:00 Uhr, Dippoldiswalde, Nug Mui Sportraum, 35,00 €
Schwimmen lernen für Erwachsene
23H30423P, Di, 17.10. - 21.11.2023, 17:50 - 18:35 Uhr, Pirna, Geibeltbad, 120,00 €
Die Kunst des Fermentierens
23H30607P, Do, 19.10.2023, 17:00 - 20:45 Uhr, Pirna, VHS, 25,00 €
Sprachen
Englisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester
23H40224D, Di, 10.10.2023 - 06.02.2024, 09:00 - 10:30 Uhr, Dippoldisw., Weißeritzstr. 11, 135,00 €
Spanisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester
23H40309F, Fr, 13.10. - 15.12.2023, 17:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 135,00 €
Italienisch - Grundkurs A1/1.Semester
23H40511F, Do, 19.10.2023 - 04.01.2024, 17:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 135,00 €
23H40513P, Mo, 16.10.2023 - 05.02.2024, 17:25 - 18:55 Uhr, Pirna, VHS, 126,00 €
Russisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester - Kleingruppenkurs
23H40732F, Di, 17.10.2023 - 06.02.2024, 17:30 - 19:00 Uhr, Freital, VHS, 168,00 €
Digitale Medien-Beruf
Webdesign mit WordPress - Eine moderne Webseite erstellen
23H50402P, Do, 02.11. - 07.12.2023, 17:00 - 20:15 Uhr, Pirna, VHS, 144,00 €
Finanzielle Freiheit
23H50816F, Mi, 01.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Freital, Bibliothek, 24,00 €
23H50817P, Do, 02.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Pirna, VHS, 24,00 €
Verhandlung erfolgreich gestalten
23H50822P, Sa, 21.10.2023, 10:00 - 13:15 Uhr, Pirna, VHS, 50,00 €
23H50823F, Sa, 28.10.2023, 10:00 - 13:15 Uhr, Freital, VHS, 50,00 €

Der Natur auf der Spur
Wanderungen in der Sächsischen Schweiz
Entdecken 
Sie die ma-
lerischen, 
h e r b s t l i -
chen Land-
s c h a f t e n 
der Sächsischen Schweiz und lassen Sie 
sich von Wanderexperten in die Geheim-
nisse der Umgebung einführen und ge-
meinsam auf interessante Erkundungen 
mitnehmen. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich!

• Stille Landschaften um Zeidler und  
 Hemmehübel
 23H10503P. So, 15.10.2023, 
 09.00 – 16:45 Uhr, 10,00 €
• Wehlen und Neurathen
 23H10103P. Sa, 21.10.2023, 
 10:30 – 14:45 Uhr, Stadt Wehlen,
 Marktplatz, 18,00 €
• Die Pionierwege Hockstein und Polenztal 
 23H10104P. Sa, 28.10.2023, 
 10:30 – 14:45 Uhr, Kurort Rathen,
 Fähranleger, 18,00 €

„Aufarbeitung. 
Die DDR in der Erinnerungskultur”
Ausstellung in der VHS in Freital
Seit ihrem Ende wird die DDR akribisch 
archiviert, in unzähligen Büchern analy-
siert, in Ausstellungen musealisiert, auf 
Podien diskutiert, in Filmen und Theater-
stücken neu inszeniert, in Lehrpläne inte-
griert und bei Familienfeiern immer wie-
der aufs Neue referiert. All dies ist Teil der 
Aufarbeitung der SED-Diktatur, die bis 
heute nicht abgeschlossen ist. 
Die Ausstellung erzählt vom Umgang mit 
der Geschichte der SED-Diktatur und der 

staatlichen Teilung seit dem Ende der 
DDR. Sie ist ein Beitrag zum Erinnerungs-
jahr 2024, in dem die doppelte deutsche 
Staatsgründung 75 und die Friedliche Re-
volution 35 Jahre zurückliegen.
Eine Ausstellung der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur.
Die Ausstellung kann während der Öff-
nungszeiten in der VHS in Freital vom 
22.09.2023 bis 09.02.2024 besucht  
werden.

Kunsthistorische Vorträge
In den kurzweiligen 
Vorträgen beleuch-
tet die Kunsthisto-
rikerin Dr. Marian-
ne Risch-Stolz das 
Werk einzelner 
Künstler oder Künst-
lergruppen, kunstgeschichtliche Perioden 
oder die Umsetzung bestimmter Themen 
in der Kunstgeschichte. Sie erfahren aber 
auch gesellschaftliche Hintergründe und 
deren Einflüsse auf die Schaffensperio-
den. Um Anmeldung wird gebeten.

• Friedensreich Hundertwasser – 
 ein visionärer Maler-Architekt
 Mo, 16.10.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, 
 Pirna, VHS, 10,00 €
• Giuseppe Arcimboldo - „Leonardo der 
 Habsburger” oder doch nur Fantast?
 Mo, 06.11.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, 
 Pirna, VHS, 10,00 €
• Edvard Munch -  „Um ein Maler zu sein, 
 muss man mit Strahlen des Lichtes 
 arbeiten”
 Mo, 13.11.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, 
 Pirna, VHS, 10,00 €

Freie Plätze in den Herbstferien
Ihr Kind möchte die Herbstferien nutzen 
um etwas Praktisches zu lernen oder um 
ein neues Hobby zu testen? Dann hat die 
Volkshochschule das richtige Ferienpro-
gramm. 
Im Kurs „10-Finger-Schreiben am Compu-
ter“ können Teilnehmer ab 10 Jahren das 
schnelle und sichere Schreiben im 10-Fin-
ger-System erlernen. Oder vielleicht möch-
ten Ihre Kinder 
ins Program-
mieren ein-
steigen? Dann 
wäre der Kurs 

„Programmiere dein Game mit Python“ 
für Teilnehmer ab 12 Jahren interessant. 

• 10-Finger-Schreiben am Computer
 Mo, 09. - 12.10.2023, 08:30 - 12:30 Uhr, 
 Pirna, VHS, 120,00 €
 Mo, 09. - 12.10.2023, 15:00 - 19:00 Uhr, 
 Neustadt, VHS, 120,00 €
• Programmiere dein Game mit Python
 Mo, 09. - 12.10.2023, 14:00 - 17:15 Uhr, 
 Freital, VHS, 96,00 €
Die kostenlose Software wird am 1. Kurs-
tag heruntergeladen. Voraussetzung sind 
PC – Grundkenntnisse.
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Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Elternabend # Medien: Kinder richtig begleiten
Worum geht es bei Sozialen Medien, 
wie zum Beispiel TikTok oder Insta-
gram? Ab welchem Alter ist welche 
Nutzung und Dauer zu empfehlen? Sie 
erhalten erhalten einen Überblick darü-
ber, was die Kinder an digitalen Medi-
en reizt, worum es genau geht und wo 
konkret die Risiken liegen. So können 
Sie das Mediennutzungsverhalten Ihrer 

Kinder besser verstehen und lernen, sie 
dabei gut zu begleiten und zu schützen.

Ort: Stadthaus Heidenau,
Bahnhofstraße 8, 01809 Heidenau
Termin: 09.11.2023, 
19:00 – 20:30 Uhr
Experte: Social Web macht Schule, 
Marcel Burghardt

Anmeldung: Telefon: 03501 5712720,
E-Mail:beratungsstelle@drkpirna.de
Lange Straße 38a, 01796 Pirna

Der Elternabend findet als Kooperation der VHS Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge und der Erziehungs-  
und Familienberatungs-
stelle des DRK Kreisver-
bandes Pirna e.V., im 
Rahmen des Projektes 
„Medien – Aber rich-
tig!“ statt.

Vortragsreihe „Weltblicke“ – Die Heimat und die Welt entdecken!

Die Kursgebühr beträgt 5,00 Euro pro Termin. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Ratgeber Smartphone
Do, 05.10.2023, 10:30 - 12:00 Uhr, Freital, Familienzentrum „Regenbogen” e. V.
Do, 19.10.2023, 09:00 - 10:30 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do, 19.10.2023, 11:00 - 12:30 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Do, 19.10.2023, 16:00 - 17:30 Uhr, Sebnitz, „Buntes Sebnitz e.V.”
Di, 24.10.2023, 10:45 - 12:15 Uhr, Königstein, „Werkstatt 26”
Di, 24.10.2023, 13:00 - 14:30 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Di, 24.10.2023, 15:00 - 16:30 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Di, 24.10.2023, 10:30 - 12:00 Uhr, Tharandt, Kuppelhalle
Mi, 25.10.2023, 16:30 - 18:00 Uhr, Freital, Bibliothek Zweigstelle-Zauckerode
Do, 26.10.2023, 13:00 - 14:30 Uhr, Glashütte, Arthur-Fiebig-Haus
Do, 26.10.2023, 15:00 - 16:30 Uhr, Glashütte, Arthur-Fiebig-Haus
Do, 26.10.2023, 10:00 - 11:30 Uhr, Pirna, Stadtbibliothek
Fr, 27.10.2023, 10:45 - 12:15 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus
Do, 02.11.2023, 10:30 - 12:00 Uhr, Freital, Familienzentrum „Regenbogen” e. V.
Ratgeber PC
Fr, 27.10.2023, 09:00 - 10:30 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus

Ratgeberreihe „Smartphone & PC“
Die Veranstaltungen sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Allein durch Mexiko und Südamerika
Di, 10.10.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, Bad Gottleuba, Historische Sammlungen im Gesundheitspark
Mo, 16.10.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Neustadt, Schloss Langburkersdorf
Film: „WELTANSCHAUUNG - Teil 2: von Alaska bis Chile”
Fr, 20.10.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Königstein, „Werkstatt 26”
Namibia, Südafrika, Botsuana, Sambia, Simbabwe eine Afrika-Reportage
So, 22.10.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Altenberg, „Geißlerhaus in Bärenstein”
Der Fall Rehn - Sachsens letzte öffentliche Hinrichtung mit dem Schwert
Mi, 25.10.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Freital, Bibliothek
Braucht der Wald ein Wunder oder Wissenschaft? Lösungsansätze für den Wald von morgen
Do, 26.10.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS
Sibirien 2022 – eine Reise nach Russland in ungewöhnlichen Zeiten
Fr, 27.10.2023, 18:30 - 20:45 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus
Korsika: Insel der Schönheit & Kihnu: Die Dnepr-Insel
Fr, 03.11.2023, 19:30 - 21:45 Uhr, Tharandt, Kuppelhalle 
Der letzte BALLONFLUCHTVERSUCH aus der DDR  – ein autobiografischer Bericht
Fr, 03.11.2023, 18:00 - 20:15 Uhr, Königstein, „Werkstatt 26”
Wander- und Begegnungsreise durch Kasachstan und Kirgistan
Fr, 03.11.2023, 18:30 - 20:00 Uhr, Stolpen, GogelmoschHaus

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Nach 3 Jahren Pause fand 
am 3. September 2023 der 
traditionelle Festumzug 
zum „Tag der Sachsen“ 
statt. In Aue-Bad Schlema 
haben wir die Werbetrom-
mel für die 52. FIL Rodel 
Weltmeisterschaften 2024 
in Altenberg gerührt. Maskottchen „Flocki“ war neben dem Um-
zugswagen bei Groß & Klein wieder ein beliebtes Fotomotiv. Mit 
dabei waren auch Trainer und Athleten vom Olympiaförderkreis 
Leistungszentrum Oberwiesenthal. Ex-Rodler und Trainer Torsten 
Wustlich brachte sogar seine Olympiamedaille von Turin 2006 
mit. Wir danken allen Beteiligten für den gelungenen Tag und 
freuen uns auf ein Wiedersehen mit den Zuschauern am Sachsen-
Energie Eiskanal!

Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH informiert:

Redaktion: Claudia Reuter, Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH, 16.08.23

Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH
Neuer Kohlgrundweg 1 · 01773 Altenberg
Telefon: 035056 35120 · E-Mail: info@wia-altenberg.de 
www.SachsenEnergie-Eiskanal.de 
www.facebook.com/bobbahn.altenberg
www.instagram.com/bobbahn.altenberg

Kontakt und Info:

Rückblick: WM-Promotion 
zum Tag der Sachsen Am 23. September 2023 fand 

der BobRun 2023 präsentiert 
von SachsenEnergie statt.
Auf einer Strecke von 8,8 Ki-
lometern führte der abwechs-
lungsreiche Kurs rund um den 
SachsenEnergie-Eiskanal und 
endete mit einem Anstieg von 
bis zu 15 Prozent durch die 
Bobbahn. Hier waren Kraft, 
Ausdauer und Wille von jedem 
Teilnehmer gefordert. Denn 
über den Einstieg in Kurve 16 
zog sich das steilste Finale von 
Altenberg bis zum „Startpunkt 
Bob und Skeleton“. 
Bei angenehmen Lauf-Tem-
peraturen um die 14 Grad 

Celsius gingen mehr als 100 
Läufer auf die Strecke und in 
die Bahn. Nach 33:11 Minuten 
erreichte der Vorjahres-Dritte 
Dustin Mühle als Erster das 

Ziel. Bei den Damen jubelte 
Franziska Kranich, die bereits 
2022 den BobRun gewann, 
mit einer Zeit von 37:46 Mi-
nuten.

Laufevent am Eiskanal: BobRun 2023

Die Bauarbeiten im Gelände 
der Rennschlitten- und Bob-
bahn sind in vollem Gange. 
Um die größtmögliche Arbeits-
freiheit und Sicherheit für Gäs-

te zu gewährleisten, bleibt das 
Bahngelände für Besucher wei-
terhin gesperrt. 
Der SachsenEnergie-Eiskanal 
wird ab Mitte Oktober wie-

der vereist sein. Ziel ist es, die 
Bauarbeiten bis dahin so weit 
voranzubringen, dass der Trai-
ningsbetrieb ordnungsgemäß 
stattfinden kann.

Bahngelände bleibt weiterhin geschlossen
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Erkunden Sie mit uns das reizvol-
le Osterzgebirge! 
Die PlusBus-Linie +360 bringt 
Sie von Dresden (Hbf.) in die Ur-
laubsregion Altenberg. Hier er-
leben Sie Spaß und Action auf 
dem Erlebnisberg Altenberg mit 
Sommerrodelbahn, Mountain-
carts & Monsterroller, Kletterla-
byrinth, Murmelbahn, Abenteu-
erspielplatz u. v. m.  

 Altenberg, Bahnhof 
- Linie +360, Genießen Sie die Natur bei einer 

Wanderung auf einem der zahl-
reichen Lehrpfade.

Im Botanischen Garten in Schel-
lerhau, der 1906 gegründet wur-
de, können Sie auf einer Fläche 
von 1,5 Hektar eine Vielzahl ver-

schiedener, ausschließlich im Frei-
land kultivierter Pflanzenarten der 
Erzgebirgsflora und der alpinen 
Mittel- und Hochgebirge Euro-
pas, Nordamerikas, Asiens und 
aus dem Kaukasus bewundern.

 Schellerhau, Botanischer Gar-
ten - Linie 367 ab Altenberg, Bhf.

Das Georgenfelder Hochmoor, 
seit 1926 als Naturschutzgebiet 
ausgewiesen, ist eines der ältes-
ten Naturschutzgebiete in Sach-
sen. Neben seltenen Sträuchern, 
Gräser- und Beerensorten kann 
man hier auch den „Sonnen-
tau”, eine fleischfressende Pflan-
ze, entdecken.

 Zinnwald, Zum Lugstein - 
Linie +360. 
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Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

Kontakt:

Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Bahnhofstraße 14 a
01796 Pirna
Servicetelefon: 03501 7111-999 
E-Mail: service@rvsoe.de
www.rvsoe.de

RVSOE-Servicebüros 

In unseren Servicebüros be-
raten wir Sie gern zu Fahr-
tenangebot und Tarif. Hier 
erhalten Sie Ihre Fahrschei-
ne und Fahrplanbücher und 
können gern nachfragen, 
falls Sie in unseren Bussen, 
auf den Fähren oder in der 
Kirnitzschtalbahn etwas ver-
gessen haben sollten.

Bad Schandau
Im Nationalparkbahnhof
Bahnhof 6
01814 Bad Schandau 
Telefon: 03501 7111-930

Dippoldiswalde
Schuhgasse 16
(Zugang Kirchplatz)
01744 Dippoldiswalde 
Telefon: 03501 7111-999

Freital
Busbahnhof Freital-Deuben
Döhlener Straße 2
01705 Freital 
Telefon: 03501 7111-999

Pirna
Hauptgeschäftsstelle
Bahnhofstraße 14 a
01796 Pirna 
Telefon: 03501 7111-160

13 Wanderbus-Linien und fünf FahrradBUS-
Linien bringen Sie an allen Wochenenden 
und Feiertagen der Sommersaison ohne 
Umstieg in die schönsten Ausflugs-, Wan-
der- und Radwanderregionen der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz. 
Unsere FahrradBUSSE bringen Sie samt Ih-
rem Rad/E-Bike bequem und sicher in die 
Höhenlagen zwischen dem Gottleubatal 
und dem Bielatal bis ins böhmische Tisá und 
zum Hohen Schneeberg (Děčínský Sněžník). 
Dabei können bis zu 16 Fahrräder/E-Bikes 
auf den Fahrradanhängern befördert wer-
den. Gruppen ab fünf Personen mit Rad/E-
Bike bitten wir um vorherige Anmeldung der 
Fahrt unter 03501 7111-160. Vielen Dank.

Sanft mobil in den Spätsommer
Busse, Fähren, Kirnitzschtalbahn und Wanderschiff fahren bis zum 31. Oktober nach Sommerfahrplan

Am 3. Oktober laden die Mu-
seumswagen der Kirnitzsch-
talbahn zu Traditionsfahrten 
in den Herbst ein. Von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr werden die 
Straßenbahnwagen aus den 
Jahren 1926, 1928 und 1938 
zusätzlich zum täglichen Lini-
enverkehr auf der Schiene sein. 

Ausflugstipps für das Osterzgebirge

Steigen Sie ein in Bus, Fähre und 
Kirnitzschtalbahn. 
An den Bahnhöfen der Region 
angekommen, bringen Sie unse-

re rund 250 Linienbusse, die auf 
19 Stadt- und 71 Regionalbus-
linien eingesetzt werden, in die 
Städte und Gemeinden sowie 

in die Ausflugs- und Wanderge-
biete unseres Landkreises. In der 
Sächsischen Schweiz fahren die 
Busse und Fähren sowie die Kir-

nitzschtalbahn und das Wander-
schiff bis zum 31. Oktober nach 
dem erweiterten Fahrtenange-
bot des Sommerfahrplans.

Ausflugstipps für die Sächsische Schweiz Kirnitzschtalbahn
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Redaktion: Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Plausch an der Werkbank - Handwerkskunst in besonderer Atmosphäre erleben
24. Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge am 15. Oktober 2023

Am 15. Oktober öffnen wie-
der über 100 Handwerker ihre 
Werkstatttüren und gewähren 
Einblicke in die einzigartige und 
vielfältige Handwerkskunst!

Holzkünstler, Bürstenmacher, 
Reifendreher, Korbflechter, Po-
samentierer, Schafwollbearbei-
tung: Traditionelle Fertigkeiten 
von damals werden in der Region 
noch heute meisterhaft gepflegt.
Möchten Sie Ihr handwerkliches 
Geschick auf die Probe stellen? 
Oder sich mit ganz unterschied-
lichen Gewerken bekannt ma-
chen? Viele Handwerker habe 
auch wieder spezielle Angebote 

für Kinder vorbereitet. Zur Stär-
kung gibt es vielerorts kulina-
rische Köstlichkeiten vom Grill 
oder Kaffee und Kuchen. 
Kommen Sie zum Tag des tra-
ditionellen Handwerks in das 
UNESCO-Welterbe Montanregi-
on Erzgebirge/Krušnohoří!

Kontakt:
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Adam Ries-Straße 16
09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: 03733 188 00-0 
E-Mail: info@erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de/tag-
des-handwerks/

Offizielle Teilnehmer 24. Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge am 15. Oktober 2023 von 10-17 Uhr

*Diese Teilnehmer haben zusätzlich am Samstag (14.10.2023) geöffnet.

Region Osterzgebirge

Schäferei und Spinnstube 
Drutschmann
Am Dorfbach 10
01744 Dippoldiswalde / 
OT Reichstädt

Mühle und Bäckerei 
Bärenhecke eG
Mühlenstraße 1
01768 Glashütte-Bärenhecke

Glashütter Volkskunst-
verein e. V.
in der Mühle und Bäckerei Bären-
hecke    
Mühlenstraße 1
01768 Glashütte-Bärenhecke

Tischlerei Stenzel *
Sa. 13 Uhr Workshop / So.
Kirchweg 45 b
01762 Hartmannsdorf-Reichenau 
OT Hartmannsdorf

Stiftung Illingmühle
10 - 16 Uhr
Gimmlitztal 103  
01762 Hartmannsdorf-Reichenau 
OT Reichenau 

Sägewerksmuseum Herklotz-
mühle Seyde 10 - 14 Uhr
Förderverein Herklotzmühle e. V.
Rehefelder Straße 1
01776 Hermsdorf/Erzg. OT Seyde

Flechtwerkstatt im Ferienhof 
Näcke
Mühlenstraße 30
01774 Klingenberg  OT Beerwalde

Essig Schneider, Ulrike Schneider
Am Bahnhof 2
01774 Klingenberg OT Colmnitz

Honig - Hexe am Tharandter 
Wald / Imkerei Weise *
Buchenweg 19  
01737 Kurort Hartha

Knox – Apotheker Hermann 
Zwetz
Räuchermittelherstellung GmbH
Am Tharandter Wald 12
01723 Mohorn-Grund

Deutsches Stuhlbaumuseum 
Rabenau
Lindenstraße 2
01734 Rabenau

Kurort Seiffen - Olbernhau und 
Umgebung 

Deutschneudorf
- WEIGLA e. K. *

Dorfchemnitz
-  Technisches Museum 
 „Eisenhammer Dorfchemnitz”

Dorfchemnitz OT Voigtsdorf 
- Metallbau Gunter Strauß,  
 Schmiedemeister
- Kettensägenschnitzer Markus 
 Baumgart

Dorfchemnitz - Blockhausen 
zwischen Mulda und Dorf-
chemnitz
- Kunst mit Kettensägen Andreas 
 Martin *

Kurort Seiffen 
- Figurenland Uhlig GmbH *
- Seiffener Volkskunst eG *
- Erzgebirgische Volkskunst Ralf 
 Zenker
- Seiffener Klöppeleck und Feine 
 Holzkunst *

Mulda
- Brettmühle Mulda, FV Technische 
 Denkmale Mulda e. V.

Neuhausen
- SINA Spielzeug GmbH
- Technisches Museum & Alte 
 Stuhlfabrik und Nussknacker-
 museum

Olbernhau
- Schnitzerei Hans Lichtenberger *
- Hotel Saigerhütte *
- Drechslerei Heiner Stephani *
- Werkstätten FLADE
- Erzgebirgische Lichterhäuser 
 Susan Uhlig *
- Drechselzentrum Erzgebirge - 
 steinert® *
- Museum Saigerhütte Olbernhau
- Museum Olbernhau *

Rechenberg-Bienenmühle 
OT Clausnitz
- Interessengruppe Heimathaus 
 Clausnitz  

Region Freiberg – Flöha-
Zschopautal

Bobritzsch – Hilbersdorf 
OT Niederbobritzsch
- Hans Werner Gassmann, 
 Metallobjekte

Brand-Erbisdorf                                            
- Glasbläserei Marcel Hellbach *

Brand-Erbisdorf ST Langenau
- Lebenshilfe e. V. Freiberg 
- Töpferwerkstatt Knut Forner *

Eppendorf
- KÖHLER KUNSTHANDWERK 
 GmbH & Co.KG

Frankenberg 
- Heimatverein Frankenberg/Sa. e. V. 
 10 – 16 Uhr im Erlebnismuseum 
 ZeitWerkStadt

Freiberg
- Freibergsdorfer Hammer
- Betten- und Schlafmuseum by 
 Betten Uhlmann 

Hainichen OT Riechberg
- Drechslerei Volkmar Wagner 

Halsbrücke 
OT Krummenhennersdorf
- Zum Holzwurm Jens Leupold 

Leubsdorf
- ratiomat Einbauküchen GmbH *

Niederwiesa OT Braunsdorf
- Historische Schauweberei 
 Braunsdorf

Oberschöna GT Wegefarth
- Wegefarther Mühle

Oederan
- DIE WEBEREI I Museum Oederan

Chemnitz

- kajö Art / Katrin Günther *

Grünhainichen - Marienberg 
und Umgebung

Grünhainichen
- Blank Kunsthandwerk I 
 Kunststube Blank
- Bewegliche Figuren aus 
 Holz - Annedore Krebs *
- Hobler - Figuren mit Herz aus 
 Grünhainichen *
- Grünhainichener Heimatverein e.V.
- Wendt & Kühn *
- Bäckerei & Konditorei Steffen 
 Vieweger

Marienberg
- kul(T)our Eigenbetrieb des 

 Erzgebirgskreises Baldauf-Villa 
- Schnitz- und Bastelverein 
 Marienberg e.V. *

Marienberg OT Lauta 
- Besucherbergwerk „Pferdegöpel 
 auf dem Rudolphschacht“

Marienberg OT Pobershau 
- Ausstellungen „Böttcherfabrik”

Pockau-Lengefeld
- Miniaturendrechslerei Uwe Uhlig

Wolkenstein
- Museum Schloss Wolkenstein

Wolkenstein OT Hilmersdorf
- Ernst F. Ullmann Destillation & 
 Likörfabrik

Wolkenstein OT Schönbrunn 
- Förderverein AmbrossGut Schön-
 brunn e. V.

Region Oberes Erzgebirge 

Annaberg-Buchholz
- Drechslerei Breitfeld
- Horatzscheck Kunsthandwerk *
- Annaberger Kunststube 
 Holzwaren Egermann *
- Fleischerei & Partyservice 
 Schaarschmidt (10-20 Uhr)
- Kulturzentrum Erzhammer
- Lahl-Massefiguren / Inh.: 
 Konstantin Brückner *

Annaberg-Buchholz 
OT Frohnau
- Museum Frohnauer Hammer  

Crottendorf
- Grenzwald-Destillation Otto 
 Ficker GmbH
- Crottendorfer Räucherkerzenland 
- Bienentau GbR, Erlebnisimkerei 
 Kai Schulze & Jürgen Schmiedgen

Kurort Oberwiesenthal
- Korbflechterei Trinks 
- Konditorei - Café Schmiedl

Schlettau
- Förderverein Schloss 
 Schlettau e. V.
- Imkerei & Senfmanufaktur 
 Erzgebirge  

Sehmatal-Neudorf
- HUSS Schauwerkstatt 
 „Zum Weihrichkarzl“

Region Zwönitztal - 
Greifensteine 

Auerbach
- Original Auerbacher Fensterbrettl, 
 Drechslerei Marc Thierfelder
- Autex GmbH / Rocco Groschopp

Drebach
- AWO Bürgerhaus Drebach
 13 – 16 Uhr 

Ehrenfriedersdorf
- Zinngrube Ehrenfriedersdorf

Gelenau
- Erstes Deutsches Strumpf-
 museum *

Geyer
- Holzbildhauerei Matthias 
 Dietzsch *

Jahnsdorf
- Heyde Keramik *

Oelsnitz/Erzgeb.
- Bäckerei und Konditorei Walter
 13 – 17 Uhr 

Zwönitz
- Handwerkermarkt an der 
 Brauerei Zwönitz 
- Technisches Museum Papiermühle
 Niederzwönitz

Zwönitz OT Dorfchemnitz
- Sägewerk Weber GmbH  

Westerzgebirge              

Aue-Bad Schlema
- Die Gewandte Luise I Auer 
 Werkstube textiles Kunsthand-
 werk *
- Ph-Keramik formsache Heike 
 Puschmann *
- Drechselwerkstatt Uhlig *

Aue-Bad Schlema 
OT Bad Schlema
- Backhaus Schlema e. V. 11 – 16 Uhr

Eibenstock
- Funke Stickerei GmbH
- Schatzhaus Erzgebirge
- Werkstattgalerie Im Hotel am 
 Bühl - Volkskunstwerkstatt 
 Torsten Unger

Eibenstock OT Blauenthal
- Kunstguss Döhler GbR

Eibenstock OT Sosa
- Schnitzkunststube Matthias Vogel

Elterlein
- Förderverein Barbara-Uttmann-
 Haus Elterlein e.V. * 

Grünhain-Beierfeld 
OT Waschleithe
- Holzwaren Egermann *

Lauter-Bernsbach OT Lauter
- Lautergold Paul Schubert GmbH 
 Spirituosenmuseum 
- Vogelbeer-Apotheke

Lößnitz
- IDEEN-Werkstatt Rosi Eisermann

Lößnitz OT Affalter
- Naturherberge Affalter

Schneeberg
- Kulturzentrum „Goldne Sonne“
- Werkhaus Schneeberg
- Atelier Möckel
- Lederhandschuh-Manufaktur 
 Nils Bergauer *

Schönheide
- Fa. Peter Sargatzke Erzgebirgische
 Volkskunst *
- Bürsten- und Heimatmuseum 
 Schönheide

Schwarzenberg
- Volkskunstschule des Erzgebirgs-
 kreises kul(T)our Betrieb
- Weißbach`s Süße Spezialitäten 
 GbR *

Schwarzenberg OT Erla
- Holzwaren Egermann *

Stützengrün
- MÜHLE Rasurkultur I Hans-
 Jürgen Müller GmbH & Co.KG

Alle Teilnehmer mit ihren ge-
planten Aktivitäten unter:
www.erzgebirge-tourismus.de/
tag-des-handwerks

Änderungen vorbehalten. 
Stand 19.09.2023

Schäferei Drutschmann in Dippoldiswalde - Spinnen am Spinnrad              Foto: TVE_Studio2media



www.landratsamt-pirna.deJahrgang 33 I Nummer 10 I 30. September 2023

Das Konzept basiert auf dem 
Prinzip der UMSORGUNG und 
grenzt sich klar von klassi-
scher Pflege im Heim ab.

Endlich! Nach langer Immobili-
ensuche erfüllen sich Swetlana 
Irmscher, Geschäftsführerin der 
Pflege und Betreuung Irmscher 
GmbH, und ihr engagiertes Team 
einen Herzenswunsch. Sie grün-
den eine Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Demenz – in bes-
ter Lage, mit einem überdurch-
schnittlichen Personalschlüssel 
und einer Vision, die mit dem 
Wort UMSORGUNG beschrieben 
wird. Im Mittelpunkt steht die 
Verbesserung der Lebensquali-
tät der Bewohner durch die För-
derung eines Gemeinschaftsge-
fühls, das das Leben feiert, Trost 
schafft und Begegnung fördert. 
Die anbieterverantwortete am-
bulant betreute Wohngemein-
schaft richtet sich an Senioren 
mit der Diagnose Demenz und 
somit einer Beeinträchtigung der 
Alltagskompetenz. Diese beson-
dere Zielgruppe benötigt eine 
ganz spezielle und individuelle 
Betreuung und Pflege sowie eine 
24-stündige Begleitung. Zumeist 
liegt ein Pflegegrad vor. Die 
Wohngemeinschaft bietet Platz 
für zwölf Bewohner. Im Mittel-
punkt stehen die gemeinsame 
Gestaltung des Alltags, Bewah-
rung der Selbständigkeit und 
Förderung der Mobilisation.

Umsorgen statt versorgen 

Das Valida-Team ist sich bewusst, 
dass trotz aller Bemühungen von 
Angehörigen und Mitarbeitern 
ein Umzug aus der gewohnten 
Umgebung in ein neues Zuhau-
se für die Bewohner nicht einfach 

ist. Deshalb arbeitet Valida nach 
dem Leitsatz: Nicht der Bewohner 
muss sich anpassen, sondern die 
Pfleger und Betreuer passen das 
Wohnumfeld und das Handeln 
an die veränderte Wahrnehmung 
der Menschen an. Diese Anpas-
sung geschieht über den Abbau 
von Überforderungsquellen und 
die Vermittlung von Geborgen-
heit und Sicherheit. Zwischen 
dem Bewohner und seinem Be-
treuer baut sich eine innige per-
sönliche Beziehung auf. Beide 
begegnen sich mit Respekt, Ak-
zeptanz und Bestätigung. 

Das Wichtigste ist der Mensch 

Das Valida-Team besteht aus 
Herzensmenschen! Das sind 
bestens ausgebildete Pflege-
fachkräfte, Pflegehelfer und Be-
treuungskräfte, deren größte 
Motivation es ist, den Bewoh-
nern ein besonderes und lebens-
frohes Zuhause zu bieten. Und 
das rund um die Uhr.
Die privaten Einzelzimmer sind 
übersichtlich, funktional und hell 
eingerichtet und grenzen an den 
Gemeinschaftsbereich. Alle Räu-
me sind möbliert und verfügen 
über ein hochwertiges Pflege-
bett, das als solches nicht gleich 
erkennbar ist. Im Zentrum der 
Wohngemeinschaft erinnert der 
Essbereich an ein Kaffeehaus. 
Ein Kaminzimmer lädt zum ge-
mütlichen Verweilen ein. Ebenso 
liebevoll ist das Pflegebad ausge-
stattet. Eine Hubbadewanne er-
leichtert den Einstieg und ein in-
tegriertes Lichtspiel sorgt für eine 
entspannte Atmosphäre. Eine 
Terrasse befindet sich im Erdge-
schoss mit Blick zum Innenhof 
und lädt zu geselligen Grillaben-
den und Festen ein.

Die medizinische Versorgung vor 
Ort ist sehr gut. Allgemein- und 
Fachärzte, Sanitätshäuser, Apo-
theken, Physiotherapeuten und 
Logopäden befinden sich in di-
rekter Nachbarschaft. Die An-
gehörigen sind jederzeit herzlich 
willkommen. Sie sind das wich-
tigste Bindeglied zu den Bewoh-
nern. Das Valida-Team versteht 
sich als Ansprechpartner für die 
Angehörigen und unterstützt bei 

der Problemlösung. Eine Beson-
derheit: Valida verfügt über ein 
Gästezimmer, das von Angehö-
rigen für einen kurzen Zeitraum 
angemietet werden kann. 
Wer ist VALIDA? Die Pflege und 
Betreuung der Bewohner liegt in 
den zuverlässigen Händen des 
Pflegeteams von „Pflege und Be-
treuung Irmscher GmbH“. Das 
Unternehmen hat mehrjährige 
Erfahrung in der ambulanten 

Pflege mit dem Schwerpunkt 
zeitintensive und mehrstündige 
Versorgung. Der Pflegedienst 
hat seinen Sitz direkt über der 

Wohngemeinschaft. Kurze 
Wege sind gesichert. Interessier-
te Bewerber mit dem Berufsbild 
Pflegehelfer oder Betreuungs-
kraft können ihre
Bewerbung gern an info@valida-
pirna.de richten. Bitte Lebenslauf 
und Zeugnisse mitsenden.
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Valida – Wohngruppe für Menschen mit Demenz
Das einmalige und besondere Domizil im Zentrum von Pirna empfängt erste Bewohner im November

Neueröffnung November 2023
Informieren Sie sich jetzt zu diesem besonderen
Wohnangebot für Menschen mit Demenz!

Kontakt
Gartenstraße 29, 01796 Pirna | www.valida-pirna.de
info@valida-pirna.de | Telefon: 03501 7706161
Ansprechpartnerin: Swetlana Irmscher

Wir feiern das Leben – trotz Demenz!

Pirna, Gartenstraße 29

27.10. | 11–18 UhrTag der  offenen Tür
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In Deutschland werden rund 
80 Prozent aller pflegebedürfti-
gen Seniorinnen und Senioren 
in ihren eigenen vier Wänden 
betreut. Hierbei ziehen sie so-
wohl ambulante Pflegediens-
te als auch Unterstützung von 
Angehörigen heran. Weil die-
se Dienste sich meist auf die 
medizinische und pflegerische 
Versorgung konzentrieren, fal-
len dabei zahlreiche alltags-
relevante Aufgaben oftmals 
durchs Raster. Diese Dinge 
müssen stattdessen von Ange-

hörigen übernommen werden: 
Sie stehen dabei vor der ge-
waltigen Herausforderung, die 
eigene Familie und den Beruf 
nicht zu vernachlässigen und 
sich fürsorglich um ältere Ver-
wandte zu kümmern. Damit 
diese Aufgabe nicht zur Über-
forderung wird, gibt es spezi-
elle Services wie die sogenann-
te Senioren-Assistenz. Sie soll 
Seniorinnen und Senioren ein 
Stück Lebensqualität zurück-
geben und die Angehörigen  
entlasten.

Vermittlungsportal listet
qualifizierte Helferinnen und 

Helfer auf
 
Die Senioren-Assistenz ist noch 
eine recht neue Dienstleistung 
in der nicht pflegerischen All-
tagsunterstützung, die inzwi-
schen in allen Bundesländern 
angeboten wird. Der Name 
macht sichtbar, dass es nicht 
um die Betreuung älterer Men-
schen geht, sondern um eine 
partnerschaftliche, assistieren-
de Begleitung auf Augenhöhe. 

Den Seniorinnen und Senioren 
wird dadurch nicht nur Wert-
schätzung und Unterstützung 
zuteil, sondern auch die soziale 
Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Die Fachkräfte drücken 
den Menschen kein Programm 
auf, sondern schauen genau 
hin, was diese an Zuwendung 
benötigen und stellen sich dar-
auf ein. Die 120-stündige qua-
lifizierte Ausbildung zur selbst-
ständigen Senioren-Assistentin 
und zum Senioren-Assistenten 
nach dem sogenannten Plöner 
Modell wurde von Ute Büch-
mann entwickelt. Geschulte 
Helferinnen und Helfer finden 
Interessenten auf dem Vermitt-
lungsportal www.die-senioren-
assistenten.de. Aktuell verzeich-
net das Portal etwa 700 Einträge 
aus allen Bundesländern. Senio-
ren und ihren Familien ist es da-
mit möglich, qualifizierte Helfer 
zu finden, während die Senio-
ren-Assistentinnen die Chance 
bekommen, sich am Markt zu 
präsentieren und ihr Netzwerk 
zusammen mit Kolleginnen aus 
dem Portal auszubauen.

 Regionales Netzwerk sorgt
für Ersatz, wenn mal jemand 

ausfällt
 
Über das Vermittlungsportal 
entstehen zudem regionale 

Netzwerke, die eine kontinu-
ierliche Unterstützung sicher-
stellen, auch wenn einmal eine 
Assistentin ausfällt. Die Ausbil-
dungsstätten dieses Anbieters 
befinden sich in oder in der 
Nähe von Kiel, Hamburg, Düs-
seldorf, Leverkusen, Berlin und 
Nürnberg. Wer sich für eine Tä-
tigkeit in der Senioren-Assistenz 
interessiert, findet unter www.
senioren-assistentin.de alle In-
formationen rund um die Aus-
bildung.                  Quelle: djd
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Anzeige Wohnen WGP Format 140 x 100 mm
01.02.2023 Spiller Büro für Gestaltung

Wohnung in 
Pirna gesucht?

www.wg-pirna.de 

Wenn Senioren Unterstützung im Alltag brauchen
Webportale vermitteln zwischen Senioren, Angehörigen und Senioren-Assistenten

Die Senioren-Assistentinnen drücken den älteren Menschen kein Programm auf, sondern schauen genau hin, was 
diese an Zuwendung benötigen und stellen sich darauf ein.              Foto: DJD/Büchmann/Seminare/Stefanie Heider

Die Senioren-Assistenz ist noch eine 
recht neue Dienstleistung in der 
nicht pflegerischen Alltagsunter-
stützung, qualifizierte Helferinnen 
und Helfer sind auf speziellen Ver-
mittlungsportalen zu finden.

Foto: DJD/Büchmann/Seminare 
Getty Images/FredFroese

Gut informiert durch die Energiekrise
Kostenlose Informationsveranstaltung der Diakonie Pirna

In Beratungen und Gesprächen mit Bürger*innen werden wir zu-
nehmend häufiger mit Sorgen und Ängsten bezüglich immer weiter 
steigender Energiekosten konfrontiert. 
Mit dem Veranstaltungsangebot möchten wir Möglichkeiten auf-
zeigen, bestmöglich mit der Energiekrise zurechtzukommen.

Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile:
1. Information über finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. 
 Wo und wie können welche Hilfen beantragt werden? 
2. Wie ermittle ich meinen persönlichen Stromverbrauch  
 und wie kann ich ihn senken? Wann lohnt sich die Neu- 
 anschaffung von energiesparenden Geräten? Wie funktioniert  
 ein Strommessgerät und wo kann ich mir eins ausleihen?

Die Veranstaltung findet an folgenden Orten statt:
• 25.10.2023 / 18.00 Uhr – Bad Schandau 
 im Haus des Gastes, Markt 12 
• 09.11.2023 / 17.00 Uhr – Sebnitz 
 im Schillerkeller, Schillerstraße 13
• 16.11.2023 / 17.00 Uhr – Pirna  
 im Kirchgemeindezentrum Pirna Copitz, Schillerstraße 21a

Kontakt:  Diakonie Pirna  
 Danielle Pischtschan  
 Tel.: 0151 42390562
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Tagesfahrten-Angebote aus Ihrem DDV-Lokal / SZ-Treffpunkt 

Tagesfahrten im DDV-Lokal Pirna
Buchung und Beratung im DDV-Lokal Pirna , 
Dohnaische Straße / Ecke Schössergasse, Telefon: 03501 | 460682620

Jeden Do Prag – Die Goldene Stadt inkl. Stadtführung    ab 34,- €

08.10.2023 Potsdam mit Stadtrundfahrt ODER Filmpark Babelsberg 65,- / 53,- €
 (zzgl. Eintritt)

10.10.2023 Prag mit Schifffahrt auf der Moldau 69,- €
 Busfahrt, Stadtrundgang, Schifffahrt inkl. großem Mittagsbüffet, Freizeit

11.10.2023 Leipzig: Zoo ODER Panometer& MDR Studios  39,- € / 73,- €
 Busfahrt zzgl Eintritt Zoo / Busfahrt inkl. Eintritt Panometer 
 und MDR Studio-Tour

13.10.2023 Zu Besuch auf der Straußenfarm 82,- €
 Rundfahrt mit RL aus Falkenhain, Mittag, Führung & Verkostung, Kaffee

15.10.2023 Busfahrt zum Weimarer Zwiebelmarkt 43,- €
 Busfahrt, Freizeit

20.10.2023 Tagesfahrt ins Blaue – Süßes, Stars & Sternchen 87,- €
 Busfahrt, Mittagessen, Überraschungsführungen, Kaffeetrinken

21.10.2023 CAVALLUNA „Land der Tausend Träume”  99,- € 
 inkl. Eintrittskarte PK 1 

21.10.2023 Stippvisite in Breslau - Stadt der Brücken & Zwerge 69,- €
 Busfahrt, Reiseleitung, Stadtführung, Freizeit

22.10.2023  Berlin: FALLING IN LOVE Grand Show ODER 
 Schifffahrt & Stadtrundfahrt  ab 79,- €

25.10.2023 Bockbierfest im Gasthof Dittmannsdorf 79,- €
 Schlachteschüssel zum Mittag, Musikal. Programm mit den Gassenhauern, 
 Kaffeetrinken

08.11.2023 Uhrenmuseum Glashütte – Die Zeit steht niemals still 52,- €
 Busfahrt, Eintritt & Führung Uhrenmuseum, Kaffeetrinken 
 Schlossgaststätte Weesenstein

15.11.2023 Leuchtenburg „Wünsche & Wunder” 85,- €
 Eintritt & Führung Leuchtenburg, Mittagessen, Fabrikverkauf 
 De Beukelaer in Kahla

18.11.2023 Gänseschmaus & Elbeschifffahrt Decin - Hrensko - Decin 79,- €
 Busfahrt, 3-stündige Schifffahrt inkl. 3-Gang-Menü, 
 kleiner Stadtrundgang Decin oder Freizeit

19.11.2023 Jahreskonzert Bergsteigerchor Kurt Schlosser ab 67,- €
 11 Uhr Vorstellung

23.11.2023 Mettenschicht im Marie-Luise-Stolln mit Bergwerksschmaus 79,- €
 Busfahrt, Führung, Abendessen, 1 Schnaps, Weihnachtsprogr. + Geschenk

25.11.2023 Wein & Licht auf Schloss Wackerbarth 63,- €
 Busfahrt, Empfang mit Dresdner Stollen und Wackerbarths 
 „Weiß & Heiß”, Adventsführung mit 3er Weinprobe, Eintritt „Wein & Licht”

26.11.2023 Schottische Musikparade, Margonarena Dresden ab 89,- €
 inkl. Eintrittskarte

30.11.2023 Neunerlei im Fichtenhäusel 89,- €
 Neunerlei zum Mittag, Adventsprogramm mit „De Raacherkerzeln”, 
 Kaffeegedeck

06.12.2023 Nikolausschifffahrt zum Meißner Weihnachtsmarkt 79,- €
 Busfahrt, Mittagessen, 2h Schifffahrt nach Meißen, Kaffeetrinken, Freizeit

und viele weitere Tagesfahrten

Tagesfahrten im SZ-Treffpunkt Freital & Dippoldiswalde
Buchung und Beratung im SZ-Treffpunkt Freital, An der Spinnerei 8, Tel.: 0351 6417757
und im SZ-Treffpunkt Dippoldiswalde, Markt 27, Tel.: 03504 64255170

12.10.2023 Teplice - Rundfahrt Nordböhmen 64,- €
 Fahrt inkl. RL Tschechien, Mittagessen inkl. 1 Getränk und Kaffeetrinken 

14.10.2023 Radeberger Biertheater – „Aber bitte mit Sahne“ 78,- €
 Fahrt inkl. Eintrittskarte Pk1

17.10.2023 Leipzig mit MDR und Stadtrundfahrt 82,- €
 Fahrt inkl. Eintritt/Führung MDR, Mittagessen, Stadtrundfahrt

22.10.2023 Cavalluna „Land der tausend Träume“ (Beginn 13.00 Uhr) 38,- €
 Fahrt zzgl. Eintrittskarte PK3 = 49 €, PK2 = 59 €, PK1 = 69 € 

31.10.2023 Kürbisfest im Fichtenhäusl 77,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Unterhaltungsprogramm, 
 Kaffee und Kuchen

01.11.2023 Laußnitzer Hof „Doubravanka – Tschechische Blasmusik“ 78,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Programm und Kaffeetrinken

03.11.2023 Karpfenessen Elbklause Niederlommatzsch 77,- €
 Fahrt inkl. Schifffahrt (3,5 h), Karpfenessen

06.11.2023 Martinsgansessen mit „De Hutzenbossen“ 79,- €
 Fahrt inkl. Martinsgansessen, Unterhaltung, Kaffeegedeck

07.11.2023 Meißner Blick „Feuerzangenspektakel“ 77,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Unterhaltung und Kaffeetrinken

09.11.2023 Fichtenhäusl im Pöhlagrund - Martinsgansessen 78,- €
 Fahrt inkl. Martinsgansessen, Musikunterhaltung, Kaffeetrinken

10.11.2023 Schuppenzauber & Martinsgansessen 67,- €
 Fahrt inkl. Gänsebraten, Musikprogramm, Kaffeetrinken

02.12.2023 Radeberger Biertheater - „Einmal werden wir 
 noch schwach“ 78,- €
 Fahrt inkl. Eintrittskarte Preisgruppe A

02.12.2023 „Lichterglanz im Weihnachtsland“ - Fichtenhäusl 79,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Fahrt mit der Bimmelbahn (1 h), 
 Kaffeetrinken

04.12.2023 Weihnachten Bad Einsiedel & Kremserfahrt 83,- €
 Fahrt inkl. Mittag, Kremser- oder Schlittenfahrt, 
 Hutzennachmittag, Kaffee

05.12.2023 Räuberschänke Hartha - zu Gast „De Randfichten“ 87,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken

06.12.2023 „Nikolaus, sei unser Gast“ - Überraschungen im Erzgebirge 86,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken

07.12.2023 Dittmannsdorf – „Endlich wieder Weihnacht“ mit Kay Dörfel 75,- €
 Fahrt inkl. Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken

07.12.2023 80 Jahre „Holiday on Ice“ - Messehalle Dresden 80,- €
 (Beginn: 16.00 Uhr) 
 Fahrt inkl. Eintrittskarte PK3 (Aufpreis PK2 = 9 €, PK1 = 18 €) 

17.12.2023 Dresdner Weihnachts-Circus 35,- €
 Fahrt zzgl. Eintrittskarte Circus Block A (Erw. 52 €, Erm. 45 €) 

und viele weitere Tagesfahrten
Reiseveranstalter ist die Reiseverkehr Puttrich GmbH, 01848 HohnsteinReiseveranstalter ist die Schelle Reisen GmbH, 01776 Hermsdorf/E.



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 33 I Nummer 10 I 30. September 2023Seite 21

Anzeigen

SZ DIGITAL 
GANZ EINFACH ERKLÄRT.

Lesen Sie Ihre Sächsische Zeitung zukünftig   
doch einfach elektronisch! Und zwar immer dann, wann Ihr 

Tag beginnt – garantiert pünktlich. Lernen Sie Ihre 
Sächsische Zeitung noch einmal ganz neu kennen und 

überzeugen Sie sich von SZ Digital.

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin
unter Telefon 0351 640095213

oder per E-Mail: lobe.marcus@ddv-mediengruppe.de

Marcus Lobe 

Vertriebsleiter
Region Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge

Steht Ihnen hilfreich zur Seite, 

wenn es um das Lesen mit 

SZ Digital geht.

Zum 28. Mal vergab der Ver-
band Erzgebirgischer Kunst-
handwerker und Spielzeug-
hersteller e.V. gemeinsam mit 
dem Erzgebirgskreis und der 
Erzgebirgssparkasse die Aus-
zeichnung „Tradition & Form“ 
für herausragende Gestaltun-
gen in der Erzgebirgischen 
Holzkunst®. Die Firma Ratags 
aus Langenwolmsdorf durf-
te sich dabei mit dem Räu-
cher-Pitti über den 2. Platz  
freuen.
Die Idee war inspiriert durch die 
kultige DDR-Fernsehserie „Pit-

tiplatsch reist ins Koboldland“ 
mit „Kaffeekannenhaus“ und 
„Kochtopfeisenbahn“. Durch 
die geniale Idee, den Räucher-
kerzchen-Duft über eine form-
schöne Teekanne entweichen 
zu lassen und eine Anlehnung 
an die genannte Fernsehserie 
zu schaffen, war der Räucher-
Pitti geboren. Design, edle 
Hölzer und eine erstklassige 
Verarbeitung waren eine Sei-
te – Thermik und Rauchzug 
eine andere. Die Lasur wur-
de derart poliert, dass sie ei-
nen edlen seidenmatten Glanz 
entwickelt. Pittiplatsch hat 
sich - passend zur kalten Win-
terzeit - mit Mütze und Schal 
warm eingekleidet. Mit dem 
blauen Kännchen in seinen 
Händen möchte er zur Weih-

nachtszeit einen angenehmen 
Duft verbreiten oder im Som-
mer die Mücken verscheuchen.
Der Räucher-Pitti besteht aus 34 
Einzelteilen. Die Einzelteile wer-
den gebeizt, poliert, lackiert, 
montiert und verleimt. Die Tee-
kanne wird nach Montage mit 
dem Bauch mit einer Art Hülse 
verbunden, ebenso der Kopf 
und der Bauch. Die Augen wer-
den mittels Laser geschnitten 
und farblich akzentuiert. Der 
Mund wird per Hand mit Pin-
sel rot aufgetragen. Auch die 
Strickware wird bei uns im Haus 
konfektioniert, vernäht oder 
verleimt.
Der Räucher-Pitti hat folgenden 
BMI: ca. 14 x 17 x 12 cm (B x H 
x T), Gewicht ca. 450 g.
Pitti ist Made in Sachsen und 
trägt das Siegel „Echt Erzgebir-
ge“.
RATAGS Kunsthandwerk ist ein 
gutes Beispiel dafür, wie sich 
die Verbundenheit mit der Hei-
mat und die Liebe zur erzge-
birgischen Holzkunst vereinen. 
Das Unternehmen entwickelt 
seit 1987 die schöne Tradition 
der erzgebirgischen Holzkunst 
stetig weiter. Eingebettet in 
sanfte Hügel und grüne Fel-
der, liegen die beiden 3-Seiten-
Höfe im Landkreis Sächsische 
Schweiz/Osterzgebirge. Hier 
finden Sie auf über 20.000 qm 
Kunst & Handwerk ideal vereint 
in Schauwerkstatt, Pension und 
Gastronomie.

Den Räucherpitti erhalten Sie 
zum Preis von 129,90 € in Ih-

rem DDV Lokal Pirna, Freital 
oder Dippoldiswalde.

Der Pittiplatsch mit der dampfenden Kaffeekanne
Erzgebirgisches Kunsthandwerk, das begeistert GESCHENKTIP

P
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Die Festung Königstein gGmbH bewirtschaftet das Bau-
denkmal Festung Königstein mit seinen vielfältigen Außenan-
lagen als Museum mit Dauer- und Sonderausstellungen und 
als Veranstaltungsort. Mit etwa 500.000 Besuchern im Jahr ist 
die Bergfestung für Gäste aus aller Welt eines der beliebtesten 
Ausflugsziele im Freistaat Sachsen.

Zur Verstärkung des Teams 
der Abteilung Technik suchen wir 

ab sofort in Teil-/Vollzeit:

einen Landschaftsgärtner (w/m/d) 
einen Betriebshandwerker (w/m/d)

Alle Details zu den jeweiligen Aufgabenbereichen und der 
Voraussetzungen für eine Bewerbung finden Sie online unter: 
www.festung-koenigstein.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer Bewerbung für die jeweilige Stelle an:

Festung Königstein gGmbH, Personalabteilung, 01824 Königstein 
oder bevorzugt per E-Mail an: personal@festung-koenigstein.de

Für Fragen steht Ihnen Frau Harre (Leitung Personal) unter 035021-64713 zur Verfügung. 

Unterstützung in Schule & Wohnheim gesucht!
Lebensort für einzigartige Kinder mit ganz besonderer Persönlichkeit

Die Heilpädagogische Einrichtung Bonnewitz arbeitet nach dem anth-
roposophischen Ansatz – eine der wenigen für Kinder/Jugendliche mit 
Förderbedarf in den neuen Bundesländern.

Wir suchen ab sofort Menschen, die als Fachkraft (m/w/d), Pflegefach-
kraft (m/w/d) (z.B. Lehrer*innen, Sozialpädagog*innen, Heilerziehungs-
pfleger*innen, Erzieher*innen, Krankenpfleger*innen, Altenpfleger*innen) 
oder pädagogische Hilfskraft (m/w/d)

• unsere Einrichtung unterstützen, indem sie in Schule  
 bzw. Wohnheim arbeiten

• sich auf die Besonderheiten unserer Kinder/Jugendlichen  
 sowie unserer heilpädagogischen Arbeit einlassen möchten.

Wir bieten 
• Anleitung und Weiterbildungen 
• Arbeiten in ruhiger, naturnaher Umgebung 
• Teamarbeit und kollegialer Umgang 
• Einbringen mit eigenen Stärken und Ressourcen 
• Bezahlung nach Haustarif und 30 Tage Urlaub 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und  
Motivationsschreiben, gern per Mail bis zum 30.09.2023 an:

Heilpädagogik Bonnewitz · z. Hd. Matthias Bünger 
Martin-Kretschmer-Str. 3 · 01796 Pirna OT Bonnewitz 
schule@heilpaedagogik-bonnewitz.de

Wer lange an einem Ort lebt, 
dem offenbart sich mit der Zeit 
der ein oder andere Lieblings-
platz. Auf Festung Königstein 
war und ist das nicht anders.

Festung Königstein: Früher mili-
tärische Einrichtung und Staats-
gefängnis und erst heutzutage 
ein Erholungsort? Weit gefehlt! 
Schon immer hatten die Fes-
tungsbewohner exklusive Lieb-
lingsplätze. Kein Wunder, denn 
auf dem riesigen Felsplateau in 
247 Metern Höhe offenbaren 
sich den Besuchern unzähli-
ge traumhafte Ausblicke in die 
Natur und zugleich spannende 
historische Einblicke. Der Blick 
hinab auf die Elbe und über die 
Sächsische Schweiz und die gut 
gepflegten Gärten und Bepflan-
zungen machen Königstein zu 
einem Erholungsort par excel-
lence – zu jeder Jahreszeit. Im 
Herbst lässt sich insbesondere 
der Anblick der bunten Blätter 
des artenreichen Festungswal-
des und den Bäumen der um-
liegenden Täler bei Kaffee und 
Kuchen genießen: Hoch oben, 
dem Himmel ganz nahe. Einst 
war die als „uneinnehmbar“ 
geltende Festung aus militäri-
schen Gründen für das Kurfürs-
tentum Sachsen unverzichtbar, 
heutzutage ist sie als eine der 
Hauptattraktionen der Säch-
sischen Schweiz für Touristen 

nicht mehr wegzudenken. Auch 
und gerade Familien können bei 
einem Ausflug auf den legen-
dären Felsen Erholung, Aben-
teuer und Genuss miteinander 
verbinden.

Jeden Tag ein Stückchen 
Paradies

Für Plätze zum Verweilen ist Kö-
nigstein geradezu prädestiniert. 
Das haben natürlich auch die 
zahlreichen Mitarbeiter der Fes-
tung erkannt. Petra zum Beispiel 
hat den Kommandantengarten 
mit seinen „Liebesbäumen“ für 
sich entdeckt. Die rund 200 Jah-
re alten Bäume – eine Linde und 
eine Buche – stehen hier zärt-
lich ineinander verschlungen: 
„Wenn man da in seiner Pause 
sitzt oder in den frühen Morgen-

stunden und die Ruhe genießt, 
ist man plötzlich in einer ande-
ren Welt. Hier ist es manchmal 
sogar geradezu mystisch.“ Brun-
nenmeister Uwe lobt sich vor 
allem die „Königsnase“: „Hier 
hat man einfach tolle Ausblicke 
und kann mal so richtig ‚Titanic‘ 
spielen.“ Und Historiker Markus 
schwärmt vom Aussichtspunkt 
„Am Rößchen“: „Hier hat man 
einen herrlichen Blick ins Elbtal 
und die umliegenden Tafelber-
ge, der sich zu jeder Jahreszeit 
und bei jedem Wetter lohnt. 
In der Nähe findet man die ge-
schichtsträchtige Georgen-
burg.“ In der aktuellen Sonder-
ausstellung „Von Möhrenbeet 
bis Festungswald“ auf König-
stein finden Besucher eine Karte, 
die die Lieblingsplätze zeigt.
Noch bis zum 31. Oktober hat 
sie täglich von 10.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Somit bietet 
sich auch für die anstehenden 
Herbstferien vom 30. Septem-
ber bis 15. Oktober nochmals 
die tolle Möglichkeit für Famili-
en, gemeinsam mit den Kindern 
die auserkorenen Lieblingsplät-
ze abzulaufen und den persön-
lichen Favoriten zu küren. Denn, 
während die Festung in früheren 
Zeiten nie über einen offiziellen 
Kinderspielplatz verfügte, gibt 
es heutzutage auf Königstein 
auch für Kinder exzellente Lieb-
lingsplatzkandidaten: Neuestes 
Highlight für Familien ist ein 
Spielareal mit einer begehba-
ren Burg – bestehend aus 3.000 
XXL-Klemmbausteinen, die Kin-
der nach Belieben umbauen und 
gestalten können.

Die Festung Königstein bietet zahlreiche Lieblingsplätze –
direkt unter dem Himmel
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Die meisten Fes-
tungsbewohner 
lebten auf engs-
tem Raum. Kein 
Wunder, dass sich 
so mancher seinen 
Rückzugsort ab-
seits des Alltagstru-
bels suchte: Ob 
eine schattige Lau-
be im Garten, ein 
sonniges Plätzchen 
mit Aussicht über 
die Festungsmauer, 
eine ruhige Bank im Wald, Biergarten, Weinberg, Spielplatz oder 
Kegelbahn – aus der Geschichte sind einige Lieblingsplätze über-
liefert. Besucher der Festung können heute dank der Lieblings-
platz-Karte von diesen Erfahrungen profitieren und sich selbst ein 
Bild machen.

Gärtchen, Tennisplatz, Kasino…
Vom Kommandanten bis zum Staatsgefangenen: Schon immer gab 
es auf Königstein das Bedürfnis, es sich gemütlich zu machen.
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Für Liebhaber sind sie ein Ver-
mögen wert, die individuell und 
aufwendig restaurierten Oldti-
mer, die aus dem Pirnaer V8-
Werk kommen. Auf die ame-
rikanischen Kultkarossen Ford 
Mustang und Chevrolet Corvet-
te hat sich V8 spezialisiert und ist 
damit seit mehr als zehn Jahren 
erfolgreich unterwegs. Was in 
einer Garage begann, ist heu-
te ein gefragter Fachbetrieb mit 
mehr als zehn Mitarbeitern. 
Hinter der Firma steht Christoph 
Herbrig, den die Volksbank Pirna 
und DDV SOE („Sächsische.de“, 
„Sächsische Zeitung“) nun als 
Unternehmer des Jahres 2023 
geehrt haben. Der Laudator, 
Landrat Michael Geisler (CDU), 
würdigte den Firmenchef am 
Freitagabend in der Bogensport-
halle Lohmen als Teamplayer, 
der einen „gewissen Hang zum 
Perfektionismus und zu Zahlen“ 
hat. Er spielte auf den Film „The 
Internist“ mit Robert de Niro an; 
auch Herbrig habe ein Praktikum 
in dem Familienbetrieb durch-
laufen, nur viel jünger als der US-
Schauspieler, witzelte Geisler. 
Allerdings ging es dabei nicht 
um das V8-Werk, dieses Aus-
hängeschild ist jüngster Sproß 
des Firmen-Verbundes, mit dem 
Christoph Herbrig zuletzt sein 
Faible für V8-Motoren zum Ge-
schäft gemacht hat. Den Haupt-
teil des Unternehmens macht 
eine Präzisionsdreherei im os-
terzgebirgischen Bärenstein aus, 
mit modernsten Maschinen auf 
Feinmechanik spezialisiert. Be-
liefert werden mit den Produk-
ten unter anderem Autobauer, 
Uhrenhersteller und die Elektro-
industrie. Mit über 180 Mitar-
beitern erzielt die Herbrig & Co. 
GmbH einen Jahresumsatz von 
38 Millionen Euro. Christoph 
Herbrig hat sie 2009 als Ge-
schäftsführer übernommen. 
Den mit 2.500 Euro dotierten 
Preis widmete Herbrig seinen 
Mitarbeitern: Denn „Sie sind das 
Gute, was wir haben“, sagte er 
vor den 160 geladenen Gästen 
aus Wirtschaft und Politik. „Die 
Maschinen funktionieren nur, 

wenn gute Mitarbeiter sie bedie-
nen.“ Sein Dankeswort nutzte 
er, um einen Appell an die Po-
litik zu richten. Um die Innovati-
onsfähigkeit des Landes zu stär-
ken, braucht es Investitionen, 
und zwar in die Bildung. Herbrig 
möchte, dass das nicht nur sein 
Wunsch bleibt. Vielmehr lud er 

die anderen Unternehmer ein: 
„Lasst uns die Politiker anspre-
chen, um dafür zu werben.“
Um die Unternehmer und ihre 
Rolle ging es auch dem Gast-
redner des Abends, den Volks-
bank-Vorstand Hauke Haen-
sel als mutigen Menschen, als 
Geschäftsmann mit 100-pro-

zentiger Bonität und als Träger 
des Bundesverdienstkreuzes 1. 
Klasse vorgestellt hat. Vielen ist 
Wolfgang Grupp, Chef des Tex-
tilherstellers Trigema aus dem 
Schwäbischen, eher für Sprüche 
bekannt wie „Egal, wie alt ich 
bin, meine Frau sollte immer An-
fang 20 sein“ und „Menschen 
mit großen Problemen sind Ver-
sager”. 

„Verantwortung wieder zurück 
in die Gesellschaft”

Das sind dann auch zwei Sprü-
che, die er in seiner Ansprache 
unter dem Titel „Deutschland 
- noch ein Standort mit Zu-
kunft?” wiederholt. Wichtiger 
ist ihm aber einen Appell: „Haf-
tung und Verantwortung brau-
chen wir endlich wieder zurück 
in unserer Gesellschaft.” Unter 
Applaus geißelt er Manager, 
die trotz Fehlentscheidungen 

Millionen kassieren, und einen 
Rechtsstaat, der es manchen er-
laubt, ohne Leistung zu einem 
Vermögen zu kommen. Auf den 
Standort Deutschland lässt er 
aber nichts kommen - solange 
Unternehmer ihre Pflicht erfüllen 
und nicht die Gier regieren las-
sen. Bemerkenswert auch seine 
Haltung zum Mindestlohn. Die 
Diskussion darum, so Grupp, 
verstehe er nicht. Deutschland 
sei eben ein Hochlohnland und 
sollte nicht mit Billiglöhnen die 
Konkurrenz schlagen - sondern 
eben mit herausragender Qua-
lität. 
Mit einem Missverständnis 
räumt er zum Schluss noch auf: 
Mit seiner Frau ist er seit 35 Jah-
ren verheiratet. Eine junge Frau 
sei ihm aber seinerzeit wichtig 
gewesen, damit diese noch of-
fen für Neues ist und zu ihm 
selbst in einen Ort wie Burladin-
gen zieht.                   Quelle: SZ
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Das bringen Sie mit:
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder 

Berufserfahrung in der Kundenberatung
• Freude am Kontakt mit Kunden beim Verkauf 

unserer Produktpalette
• serviceorientiertes Auftreten, schnelle Auff assungs-

gabe und Lösungsorientierung
• gute PC-Kenntnisse, insbesondere Word und Excel

Das bieten wir Ihnen:
• Ankommen und Wohlfühlen durch unser 

Onboarding-Programm 
• familienfreundliche Unternehmenskultur mit 

teamorientierter Arbeitsatmosphäre 
• vielfältige Möglichkeiten zur persönlichen und 

fachlichen Weiterentwicklung 
• zahlreiche Mitarbeiterrabatte sowie Jobticket, Jobrad, 

betriebliche Altersvorsorge u. v. m. 

Kontakt: Seidel.Joerg@ddv-mediengruppe.de
Telefon: 0351 640095210 

Weitere Informationen zur Stelle fi nden Sie hier:
www.ddv-mediengruppe.de/karriere

Wir suchen 

KUNDENBERATER IN PIRNA, FREITAL UND DIPPOLDISWALDE 
(m/w/d) · unbefristet · Job ID: 256061

zur Verstärkung unserer DDV Lokale in Pirna, Freital und Dippoldiswalde.

Sie verkaufen regionale Produkte, Reiseangebote und Handelswaren der DDV Mediengruppe. Außerdem beraten Sie Kunden zur 
Schaltung von Anzeigen und stehen als Ansprechpartner bei Fragen und Hinweisen zur Seite.

Unternehmerpreis für den Chef des Pirnaer V8-Werks
Volksbank Pirna und DDV SOE würdigen einen umtriebigen Firmenchef, der auch sein Hobby zum Geschäft 
gemacht hat. Er hat einen Appell an die Politik.

Susanne und Christoph Herbrig (2.v.r.) sind am Freitag als Unternehmer des Jah-
res ausgezeichnet worden. Volksbank-Chef Hauke Haensel (l.), und Jörg Seidel, 
Geschäftsführer des DDV SOE, nahmen die Ehrung vor.      Foto: Daniel Förster
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Nachwuchs kündigt sich an, 
die Familie wächst oder man 
will sich endlich ein vollwerti-
ges Homeoffice einrichten: Le-
bensumstände ändern sich mit 
der Zeit, doch längst nicht jeder 
Wunsch lässt sich mit dem vor-
handenen Grundriss des Eigen-
heims erfüllen. Dabei verbergen 
sich in vielen Gebäuden zusätzli-
che Potenziale: Ein Dachausbau 
kann sich immer dann lohnen, 
wenn die zusätzliche Fläche 
dauerhaft benötigt wird. Mit 
der Modernisierung sind mehr 
Wohnkomfort und Lebensquali-
tät verbunden, zudem kann sich 
die Investition positiv auf die 
Wertentwicklung der Immobilie  
auswirken.

Dachausbau und Dämmung 
in einem Schritt

Ein geplanter Dachausbau ist 
der passende Zeitpunkt, um 
gleichzeitig die Energieeffizienz 
des Zuhauses zu verbessern. 
Wenn das Obergeschoss über 
gar keine oder eine nicht aus-
reichende Dämmung verfügt, 
ist das mit hohen Heizenergie-
verlusten - und entsprechenden 
unnötigen Kosten - verbunden. 
„Den Dachausbau und eine 
nachträgliche Dachdämmung 
miteinander zu verbinden, ist 
daher ein kluger Schritt. Immo-
bilienbesitzer profitieren dar-
über hinaus bei selbst genutz-
tem Wohnraum von staatlichen 
Fördergeldern”, sagt Ekkehard 

Fritz vom Dachdämmungsher-
steller Bauder. Erste Ansprech-
partner für den Dachausbau 
und das energetische Sanie-
ren sind Energieberater sowie 
Dachhandwerker vor Ort, un-
ter www.ratgeberdach.de etwa 
findet man Ansprechpartner 
aus der Nähe. Darüber hin-
aus können die Profis aus dem 
Handwerk dazu beraten, wel-
che Variante des Ausbaus sich 
für die eigenen Wünsche an-
bietet. So wird bei einer Aufsto-
ckung für ausreichend Kopffrei-
heit der Dachstuhl angehoben, 
um Kniestock und Giebelwände 
zu verlängern. Auch der nach-
trägliche Einbau von Dachgau-
ben mit großen Fensterflächen 
bietet Vorteile, auf diese Weise 
wirken die Räume heller und  
freundlicher.
 Nachhaltig bauen mit 

ökologischen Materialien
 
Zusätzlich zu eingesparten Ener-
giekosten trägt eine Dämmung 
fürs Dach zu einem gesünderen 
und ausgeglichenen Raumklima 
bei - ohne Hitzestau im Som-
mer oder klamme Bedingungen 
in der kalten Jahreszeit. Gro-
ßen Anteil daran hat die Aus-
wahl geeigneter nachhaltiger 
Baumaterialien. Für den Dach-

ausbau bieten sich langlebige 
Hochleistungsdämmstoffe wie 
BauderPIR an, da sie aufgrund 
ihrer hohen Dämmleistung 
schlanke Aufbauten und so-
mit ein geringes Mehrgewicht 
für das Dach ermöglichen. Für 
einen lückenlosen und effek-

tiven Wärmeschutz empfiehlt 
sich die sogenannte Aufspar-
rendämmung. Dabei erhält das 
Oberstübchen einen lückenlo-
sen Schutz, die Dämmschicht 
wird wärmebrückenfrei auf den 
Sparren aufgebracht.

Quelle: djd
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Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

PLANUNG FERTIGUNG MONTAGE
Wintergärten • Terrassendächer • Haustüren • Fenster

Walther-Wolff-Straße 5
01855 Sebnitz

Telefon 035971 57483
www.bauelemente-hellmig.de

So viel Platz muss sein
Mit einem Dachausbau zusätzliche Wohnfläche im Eigenheim schaffen

Mehr Platz unterm Dach: Ein ausgebautes Obergeschoss lässt sich vielfältig nutzen, beispielsweise als Homeoffice.
Foto: DJD/Paul Bauder

Ein Dachausbau ist eine gute Gele-
genheit, gleichzeitig eine effiziente 
und nachhaltige Dämmung vorneh-
men zu lassen.

Foto: DJD/Paul Bauder/
www.michaelgallner.com



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 33 I Nummer 10 I 30. September 2023Seite 25

Anzeigen

Schweizermühle 8 
01824 Rosenthal-Bielatal 
Tel. (03 50 33) 7 12 90 
Fax (03 50 33) 7 10 30
www.henkel-alu.de

Eigene Produktion und 
werkseigene Montage 

Festpreise

Maßanfertigungen  

ohne Aufpreis!

Anbaubalkone Carports 
Terrassendächer Balkon- 
Haustürvordächer überdachungen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  03 50 33/7 12 90

WWW.SPANNDECKE-PERFEKT.DE

NEUE  RAUMDECKE?  AN  NUR  EINEM  TAG!

Ralph Noßmann

01705 Pesterwitz - Elbtalblick 20e
Tel./Fax: 0351-4387905    Mobil: 0172-7711054

E-Mail: info@spanndecke-perfekt.de

SPANNDECKE-PERFEKT

Mit der Firma Spanndecke Per-
fekt einem sächsischen Unter-
nehmen aus Dresden haben 
Sie den richtigen Ansprech-
partner für Ihre neue Decken-
gestaltung gefunden! Wir 
gestalten, planen und liefern 
Spanndecken für individuelle 
Wohn- und Raumgestaltung! 
Unsere Spanndecken sind De-
ckensysteme, die durch ihre 
fast unbegrenzten Gestal-
tungsmöglichkeiten und Inno-
vationen eine einmalige und 
unverwechselbare Raumge-
staltung ermöglichen!
Ob Wohnräume, Küchen, Bä-
der oder Wellnessbereiche, mit 
unseren Spanndeckensyste-
men gestalten wir Ihre Räume 
zu einem unverwechselbaren 
Unikat!
Fast ohne Lärm und Schmutz 
montieren wir Ihre neue Decke 
meist an nur einem Tag und 
eine mühselige und zeitauf-
wändige Deckenrenovierung 

ist in Zukunft nicht mehr er-
forderlich! Ein Ausräumen der 
Möbel ist nicht erforderlich, 
da wir Ihre neue Traumdecke 
auch in bewohntem Zustand 
montieren können.
Auf unsere hochwertigen und 
langlebigen Spanndeckensys-
teme erhalten Sie eine Her-
stellergewährleistung von 10 
Jahren.
Was wäre Ihre neue Spannde-
cke ohne Licht? Von normaler 
Deckenbeleuchtung bis hin 
zum Sternenhimmel oder einer 
Effektbeleuchtung lassen wir 
auch hier keine Wünsche of-
fen und gestalten mit unseren 
Beleuchtungsmöglichkeiten Ihr 
Raumambiente!
Wir haben Ihr Interesse ge-
weckt? Dann besuchen Sie 
uns unter www.spanndecke-
perfekt.de oder vereinbaren 
Sie einen für Sie kostenlosen 
Beratungstermin für Ihre neue 
Traumdecke.

Ihre neue Traumdecke an nur 
einem Tag!

In der Diskussion um E-Auto 
und Verbrenner-Aus geht oft 
unter, dass uns Kraftfahrzeu-
ge mit Verbrennungsmotor 
noch auf lange Sicht erhalten 
bleiben werden. Möchte man 
diesen Anteil des Verkehrs kli-
maneutraler gestalten und EU-
Klimaziele einhalten, führt an 
Biokraftstoffen kein Weg vor-
bei. Denn ihr CO2-Fußabdruck 
ist wesentlich geringer als 
der von fossilen Treibstoffen. 
Was viele Verbraucher zudem 
nicht wissen, ist, dass Biosprit 
von deutschen Anbauflächen 
auch einen wichtigen Bei-
trag zur Ernährungssicherheit 
und zum Gesundheitsschutz  
leistet.

Heimischer Rapsschrot 
für unsere Nutztiere

Dazu muss man wissen, was 
aus Raps - der Pflanze, die in 
Deutschland den Löwenanteil 
der Biokraftstoffe liefert - tat-
sächlich alles entsteht. Unter 
www.biokraftstoffverband.
de gibt es dazu eine Vielzahl 
weiterführender Infos. Das Öl, 
das zur Weiterverarbeitung 
als Kraftstoff gepresst wird, 
macht nur rund 40 Prozent 
der Rapsernte aus. Der größere 
Teil wird anderweitig verwertet 
und landet in der Nahrungs-
mittelversorgung, der Schön-
heitspflege oder der Medizin. 
Rapsschrot aus der Biodiesel-

herstellung ist ein hochwer-
tiges Eiweißfuttermittel, das 
Deutschland unabhängiger von 
Soja-Importen macht, die über-
dies oft aus gentechnisch ver-
änderten Pflanzen stammen. 
Bei der Produktion von Bioetha-
nol fällt die sogenannte Tro-
ckenschlempe an. Was erst mal 
nicht lecker klingt, schmeckt 
Nutztieren ausgesprochen gut, 
denn die Schlempe ist reich an 
Eiweiß, hochwertigen Fetten 
und Mineralstoffen. Zudem 
mögen Bienen die blühenden 
Rapsfelder und liefern den mil-
den, süßen Rapshonig, den vor 
allem Kinder lieben.

Gesundes und Leckeres 
für die Menschen

Deutschland ist zudem der 
größte Glycerin-Hersteller Eu-
ropas, und auch dieser vielsei-

tige Wunderstoff stammt fast 
ausschließlich aus der heimi-
schen Biokraftstoffherstellung. 
Glycerin ist unersetzlich, zum 
Beispiel in Medikamenten, 
Zahnpasta und Seifen und als 
unbedenklicher Zusatzstoff in 
vielen Lebensmitteln. Ein weite-
res Nebenprodukt aus der Ver-
arbeitung von Raps ist Lecithin, 
das bei der Raffinierung der 
Pflanzenöle anfällt. Unter an-
derem als Bestandteil der Zell-
membranen spielt dieser Stoff 
eine wichtige Rolle für das Zu-
sammenspiel von Nerven und 
Organismus und unterstützt 
den Zellstoffwechsel. Einge-
setzt wird Lecithin in Lebens-
mitteln sowie in der Kosmetik-, 
Pharma-, Farb- und Textilindus-
trie. Es gibt also genügend gute 
Gründe, die Biokraftstoffpro-
duktion in Deutschland zu er-
halten.                 Quelle: djd

Wie gesund sind Biokraftstoffe
Was Biosprit aus deutschen Landen für unser Wohlergehen tut

Blühende Rapsfelder sehen nicht nur schön aus, sie machen Deutschland 
auch unabhängiger von Rohstoff- und Futtermittelimporten.

Foto: DJD/www.biokraftstoffverband.de
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Erfahrene Unterstützung,  
aber keine Routine.

Jeder Trauerfall ist auch  
für uns anders.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital  
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

Auch wenn der Rasen in die-
sem Sommer nicht unter so 
extremer Trockenheit wie im 
letzten Jahr gelitten hat, ha-
ben die Gräser im Herbst doch 
etwas Pflege verdient, damit 
sie die kalte Jahreszeit ge-
sund und kräftig überstehen. 
Eine Mahd und eine jahres-
zeitlich angepasste Düngung 
spielen dabei eine wichtige  
Rolle.

Die letzte Mahd 
des Jahres

Wann der Zeitpunkt für die ab-
schließende Rasenmäherrun-
de gekommen ist, hängt von 
den Witterungsbedingungen 
ab: Meist ist es Ende Oktober 
bis Anfang November so weit, 
dass das Graswachstum pau-
siert. „In jedem Fall sollten 
Gartenbesitzer die letzte Mahd 
des Jahres vornehmen, bevor 
die Temperaturen unter null 

Grad Celsius sinken”, rät der 
Stihl-Gartenexperte Jens Gärt-
ner. Als Schnitthöhe haben sich 
rund fünf Zentimeter bewährt, 
damit der Schnee die Halme im 
Laufe des Winters nicht zu sehr 
eindrücken kann. In der zwei-
ten Oktober-Hälfte sollte der 
Rasen auch die jetzt notwendi-
gen Nährstoffe erhalten. Dazu 
eignen sich Herbstdünger mit 
kaliumbetonter Rezeptur. „Da-
durch werden die Gräser wi-
derstandsfähiger gegen Schnee 
und Frost”, erklärt Gärtner. Er 
rät, auch den Rasenmäher am 
Saisonende fit für das Winter-
lager zu machen. Stumpf ge-
wordene Messer lassen sich im 
Fachhandel nachschärfen oder 
ersetzen, unter www.stihl.de 
etwa finden sich örtliche An-
sprechpartner. Gründlich ge-
säubert, kann der Mäher an 
einem trockenen, gut durchlüf-
teten Ort überwintern und ist 
im kommenden Frühjahr direkt 

wieder einsatzbereit. Wer ein 
Akku-Gerät besitzt, sollte den 
Akku mit einem Ladestand von 
etwa 40 Prozent ebenfalls an 
einem trockenen, frostfreien 

Ort einlagern - so sind Alterung 
und Selbstentladung des Akkus 
am geringsten.

Für saubere 
Verhältnisse sorgen

Zu den wichtigen Aufgaben der 
herbstlichen Rasenpflege zählt 
außerdem, die Fläche mög-
lichst laubfrei zu halten, denn 
auf dem Rasen liegende Blät-
ter sowie herabgefallene Äste 
können Staunässe verursachen 
- das kann zu Schimmel und un-
erwünschten braunen Flecken 
führen. Auch die Graswurzeln 
schwächt anhaltende Staunäs-
se, die so anfälliger werden für 
Schädlinge und Krankheiten. 
Schnell und bequem sorgen 
akkubetriebene Laubbläser wie 
der Stihl BGA 57 aus dem AK-
Akkusystem für saubere Ver-

hältnisse. Die aufgesammelten 
Pflanzenreste können kleinge-
häckselt kompostiert und so 
in Dünger verwandelt oder als 
Schutzschicht für Beete ver-
wendet werden. Aber nicht nur 
Laub, auch verrottendes Fall-
obst kann den Rasen schädigen 
und sollte daher ebenfalls auf-
gesammelt werden. Das Laub 
ist übrigens als Igel-Winterquar-
tier gut geeignet: einfach einen 
Laubhaufen mit etwas Reisig in 
einer ruhigen Ecke des Gartens 
anlegen. Bis alle Bäume kahl 
sind, sollten Gartenbesitzer re-
gelmäßig die Rasenfläche säu-
bern.     Quelle: djd

So wird der Rasen winterfest
Tipps fürs Mähen, Düngen und Laubsammeln in der nasskalten Jahreszeit

Herbstputz mit doppeltem Nutzen: Ohne Laub kommt der Rasen besser durch die kalte Jahreszeit. Im Komposthau-
fen wird aus den Blättern nützlicher Dünger.           Foto: DJD/STIHL

Damit die Gräser gesund durch den Winter kommen, sollte das Laub gründlich beseitigt werden. Mit einem Akku-
Gerät geht das schnell und bequem.            Foto: DJD/STIHL
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Anzeigen

Fachmesse für Feuerwehr,  
 Zivil- und Katastrophenschutz

© xcitepress

12. – 14.Oktober 
MESSE DRESDEN . 9 – 17 Uhr

www.messe-florian.de

Die FLORIAN wächst: über 350 Aussteller auf 30.000 m2 – Neuheiten, Vorführungen und Fachprogramm

Wer möchte sich um 
uns kümmern?

Denn jeder sollte  
ein schönes  

Zuhause haben!

PirnaerMoebelhandel_Tierschutz-Hasen.indd   1 26.07.2021   09:18:57

 Tiere der Region
suchen ein neues Zuhause

• Sissi
• Hauskatze • Höhe: 30 cm • geb.: ca. 2020 • geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt
• Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Friedrich
• Hauskater • Höhe: 30 cm 
• geb.: k. A. 
• kastriert, geimpft, entwurmt, gechipt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Friedolin
• Hauskater • Höhe: 30 cm
• geb.: ca. 2016
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Cinderella
• Hauskatze • Höhe: 30 cm
• geb.: k. A. 
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt 
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Jerry
• Tervuren-Mix (Belg. Schäferhund) • Höhe: 62 cm • geb.: 15.04.2017 • geimpft, 
entwurmt, kastriert, gechipt • Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Lia
• Hauskatze • Höhe: 30 cm
• geb.: k. A. 
• geimpft, entwurmt, kastriert, gechipt 
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

Fieber, Erbrechen, Durchfall oder 
Bauchschmerzen haben bei Hun-
den oft relativ harmlose Ursa-
chen, zumindest wenn die Sym-
ptome nur kurzzeitig auftreten. 

„Wenn sie aber länger anhalten 
oder sehr stark sind, kann eine 
ernstere Erkrankung zugrunde 
liegen, etwa eine Magendre-
hung, ein Darmverschluss, Nie-

ren- oder Lebererkrankungen, 
Infektionen oder Vergiftungen. 
Um das abzuklären, sollte das 
Tier untersucht werden”, rät 
Tierärztin Melanie Müller. Um 

Erkrankungen möglichst schon 
im Vorfeld zu vermeiden, sollten 
Halterinnen und Halter auf einen 
gesunden Lebensstil des Hun-
des achten: „Dazu zählen Be-

wegung und eine hochwertige 
Ernährung. Zudem sind Impfun-
gen, gezielte Parasitenprophy-
laxe und regelmäßige Vorsorge 
wichtig”, so Müller.  Quelle: djd

Vorsorge ist auch bei Hunden besser als Nachsorge
Für Vierbeiner gilt: Regelmäßige Check-ups reduzieren die Tierarztkosten
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In diesem Jahr richtet der Rassekaninchen-
züchterverein S98 Dohna-Heidenau die 
30. Kreisschau der Rassekaninchenzüch-
ter der Sächsischen Schweiz aus. Unter 
der Schirmherrschaft des Bürgermeisters 
der Stadt Dohna werden die Mitglieder 
des S98 eine anspruchsvolle und bunte 
Rassekaninchenschau ausgestalten.

Die Schau findet anlässlich des Herbst- 
und Apfelmarktes vom 13. bis 15. Okto-
ber 2023 auf dem Sächsisch-Böhmischen 
Bauernmarkt in Röhrsdorf statt.

Der Verein hat die Kreisschau als kreisof-
fen ausgeschrieben und freut sich auf ein 
Wiedersehen mit vielen Zuchtfreunden 

und ihren tollen Zuchtergebnissen.

Gut Zucht wünscht
Falko Zimmermann
Schauleiter und Kreisvorsitzender
Reisstraße 17
01257 Dresden
Telefon: 0173 2610449

Rassekaninchen - 30. Kreisschau KV Sächsische Schweiz vom 13. – 15.Oktober 2023
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Der Förderverein Montanregi-
on Erzgebirge e. V. startet den 
Aufruf zur 2. Ausschüttung aus 
dem BergbauErbe-Fonds. 

Für die Stärkung des Ehrenamts 
und die Wahrnehmung des eh-
renamtlichen Engagements sind 
Vereine in der Montanregion Erz-
gebirge ein wichtiges Fundament, 
um die bergbauliche Tradition 
und die bergbauliche Geschichte 
in der Region zu erhalten. 
Im Rahmen des LEADER-Ko-
operationsprojektes „Bergge-

schrey“ (2019 - 2022) wurde 
dafür vom Förderverein Mon-
tanregion Erzgebirge e. V. der 
Förderfonds „BergbauErbe“ 
eingerichtet, aus dem für Verei-
ne kleinere finanzielle Beträge 
bis max. 1.500 EUR ohne gro-
ßen bürokratischen Aufwand 
bereitgestellt werden. 
Ab sofort können sich Bergbau- 
und montane Traditionsvereine 
in der Montanregion Erzgebir-
ge mittels Antrag bis 10. Okto-
ber 2023 für eine Förderung be- 
werben.

Die Vergabe der Förderzusage 
erfolgt am 07.11.2023 zur Mit-
gliederversammlung des För-
dervereins.

Aus dem BergbauErbe-Fonds 
werden Maßnahmen unter-
stützt, um: 
• Bergbaukultur zu erhalten, 
• Ehrenamt zu stärken, 
• Bergbautraditionen zu bele- 
 ben und Nachwuchs zu för- 
 dern.

Der Fonds ist dauerhaft ange-

legt, trägt sich selbst und ist 
somit auf Spenden angewie-
sen, weshalb Firmen, Privat-
personen, Institutionen und 
Bergbauinteressierte angespro-
chen sind, mit einem finanzi-
ellen Beitrag in den Fond die 
Erhaltung und Entwicklung des 
montanen Erbes zu unterstüt-
zen. Ausschüttungen des Fonds 
sollen bis zu zweimal jährlich 
erfolgen. Der Fonds wird durch 
den Förderverein Montanregi-
on Erzgebirge e. V. geführt und  
verwaltet.

Kontakt:
Förderverein Montanregion 
Erzgebirge e. V.
Geschäftsstelle
Silbermannstraße 2
09599 Freiberg
E-Mail: kontakt@fv-montanre-
gion-erzgebirge.de
Telefon: 03731 392455. 
www.fv-montanregion-
erzgebirge.de 

Start der 2. Ausschüttung des BergbauErbe-Fonds für Vereine

Die geführte Wanderung startet 
am Sonntag, 15.10.2023, 09:30 
Uhr am Eingang zum Forst-
park in Kurort Hartha. Die Tour 
führt durch den Forstpark über 
den Zeisiggrund, den Forstbo-
tanischen Garten hinauf auf 
den Kienberg, weiter auf dem 

Mauerhammer zu Cottas Grab, 
Heinrichs Eck mit Blick auf Tha-
randt und Teile des Osterzgebir-
ges. Über die Waldhäuser geht 
es zum Ausgangsort zurück. Die 
Strecke beträgt rund sieben Ki-
lometer und dauert etwa drei 
Stunden.

Unkostenbeitrag: 
Erwachsene 5,00 Euro, 
Kinder frei.

Anmeldung erwünscht unter 

Telefon: 035203 2530
E-Mail: moegel_bs@web.de

Herbstwanderung im Nationalen GEOPARK Sachsens Mitte

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Weitere Informationen: www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 

Was Sie vor der Blutspende beachten sollten, alle Termine und weitere Informationen erfahren Sie 
unter www.blutspende.de, bitte das entsprechende Bundesland anklicken, oder beim Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Eine Terminreservierung kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ oder über die 
kostenfreie Hotline unter 0800 11 94911 vorgenommen werden. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächsten DRK-Blutspendetermine finden statt:
02.10.2023 14:00-18:30 Uhr Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
09.10.2023 15:00-19:00 Uhr Freital 01705, Freital Gymnasium, Johannisstraße 11
10.10.2023 15:00-19:00 Uhr Kesselsdorf 01723, Kesselsdorf Dorfgemeinschafts-Haus, Schulstr. 2
11.10.2023 14:30-19:00 Uhr Altenberg 01773, Altenberg Europark/AL-Schacht, Zinnwalder Str. 5
12.10.2023 14:00-19:00 Uhr Bad Gottleuba-Berggießh. 01816 - Zwiesel, Berggießhübel Marie Louise, Talstraße 2a
18.10.2023 15:00-19:30 Uhr Dürrröhrsdorf-Dittersb 01833, Dürrröhrsdorf Orts-U. Vereins., Schulstraße 3
19.10.2023 15:00-19:00 Uhr Dippoldiswalde 01744, Dipps. Glückauf-Gymnasium, Am Gymnasium 1-3
19.10.2023 15:00-19:00 Uhr Königstein /Sächs. Schw. 01824 - Königstein, Königstein Touristinfo, Pirnaer Straße 2
19.10.2023 15:30-19:30 Uhr Stolpen 01833, Stolpen Oberschule, Pirnaer Landstraße 1
20.10.2023 14:00-19:00 Uhr Neustadt I. Sa. 01844, Neustadt(SA) Schiller-OS, Rosa-Luxemburg-Straße 11
20.10.2023 15:00-19:00 Uhr Pirna 01796, Pirna-Copitz Famil e.V., Schillerstraße 35
24.10.2023 15:00-19:00 Uhr Sebnitz 01855, Sebnitz Stadthalle, Neustädter Weg 10a
30.10.2023 14:00-19:00 Uhr Dippoldiswalde 01744, Dipps Kulturzentrum Parksäle, Dr.-Friedrich-Str. 25
02.11.2023 15:00-19:00 Uhr Grumbach 01723, Grumbach Rathaus, Tharandter Straße 1
03.11.2023 15:00-19:00 Uhr Bannewitz 01728, Bannewitz Schule, Neues Leben 26

DRK bittet gesunde Menschen um Blutspenden

Unsere Bitte an Städte, Ge-
meinden und Vereine:
Auch in diesem Jahr wollen 
wir an dieser Stelle wieder 
Einwohner und Gäste über 
Weihnachtsmärkte und Ver-
anstaltungen, die im Landkreis 
stattfinden, informieren. Tei-
len Sie uns gern mit, an wel-
chen Terminen Märkte und 
weihnachtliche Veranstaltun-
gen oder Veranstaltungen 
zum Jahreswechsel stattfin-
den. Wir werden diese in den 
beiden letzten Ausgaben des 
Jahres gern im Landkreisboten 

oder auf der Internetseite des 
Landratsamtes unter www.
landratsamt-pirna.de/veran-
staltungstermine.html veröf-
fentlichen.
Bitte senden Sie uns bis zum 
30. Oktober 2023 eine E-Mail 
an pressestelle@landratsamt-
pirna.de und teilen Sie uns mit, 
wann und wohin Ihre Kommu-
ne oder Ihr Verein einlädt.

Wir freuen uns auf Ihre 
Nachricht.

Die Pressestelle 
des Landratsamtes

Wann und wo finden in diesem 
Jahr Weihnachtsmärkte statt?


